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Nachfragebündelung
Deutsche Glasfaser

Appenweier, Nesselried und Urloffen haben in den kommenden Wo-
chen die Chance, die Weichen für eine Glasfaseranbindung zu stellen.
Seit dem vergangenen Wochenende können sich alle Bürger im Rat-
haus II, Ortenauer Straße 38, über die Angebote der Deutschen Glas-
faser informieren und einen Vorvertrag abschließen. Die so genannte
Nachfragebündelung läuft bis zum 23. April. Bis zu diesem Zeitpunkt
müssen mindestens 33 Prozent aller Haushalte einen Vorvertrag abge-
schlossen haben, damit der Glasfaserausbau realisiert wird. Der Vor-
vertrag sichert den kostenlosen Hausanschluss, für Nachzügler werden
mindestens 750 Euro fällig.

Die Öffnungszeiten des Informationsbüros sind Montag bis Freitag 10-
17 Uhr und samstags 9-15 Uhr. Eine vorherige Terminvereinbarung ist
nicht nötig.

v.l.: Francesco Smeragliuolo von der Deutschen Glasfaser, Hauptamtsleiter Fritz Langenecker
und Bürgermeister Manuel Tabor im Info-Büro der Deutschen Glasfaser
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Reinigungskräfte/ Betreuungskraft (m/w/d)

für den Bereich Gebäudereinigung in der Schwarzwaldhalle in Appenweier, in der Rebstock-
halle Nesselried in Verbindung mit der Grundschule Nesselried, im Rathaus in Appenweier,
in der Grundschule Urloffen, als Springer in verschiedenen gemeindeeigenen Gebäuden
und für die Essensausgabe in den Kindergärten und als Springer für die Schulkindbetreu-
ung in der verlässlichen Grundschule. Die Beschäftigung erfolgt unbefristet und in Teilzeit.

Der Wochenstundenumfang beträgt je nach Einsatzgebiet

 im Bereich Reinigungstätigkeiten zwischen 17 und 29 Wochenstunden,
 im restlichen Bereich zwischen 10 und 14 Wochenstunden.
 Die täglichen Arbeitszeiten liegen in der Schwarzwaldhalle Appenweier zwischen 06.00 bis

10.00 Uhr, bzw. 06.00 bis 09.00 Uhr in der Rebstockhalle Nesselried, in den anderen Berei-
chen nachmittags ab 12.00 bzw.14.00 Uhr.

 Da die Schwarzwaldhalle und die Rebstockhalle auch für Veranstaltungen genutzt wird, ist
hier die Bereitschaft zu flexiblen Einsatzzeiten notwendig.

 Wünschenswert wären Erfahrungen als Reinigungskraft

Die Vergütung der Stellen erfolgt nach den im TVöD geltenden Regelungen einschließlich einer
Zusatzversorgung. Es handelt sich jeweils um sozialversicherungspflichtige Beschäftigungsverhält-
nisse.

Wenn wir Sie mit unserer Ausschreibung angesprochen haben, dann senden Sie
bitte Ihre Bewerbung bis spätesten 27.02.2022 unter der Kennziffer 400/2022 an
das Bürgermeisteramt Appenweier, Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier,
gerne auch per E-Mail an personalwesen@appenweier.de.
Auskünfte erteilen Ihnen Hauptamtsleiter Langenecker unter Tel. 07805/9594-
1200 oder Herr Wanner vom Personalamt unter Tel. 07805-9594-1211.

Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.Appenweier.de

Gemeinde Appenweier
Ortenaukreis

Die Gemeinde Appenweier
sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt mehrere
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♪ ♫ Musikverein Urloffen ♫♫ ♪♪
Wildschwein to go !!

Am Sonntag, den 13. Februar, werden wir Sie kulinarisch mit Wildschweingulasch
mit Spätzle und Preiselbeeren verwöhnen.

Sie brauchen nichts weiter tun, als ihren Essenswunsch bei uns telefonisch
(07805/9167008, ab 17:00 Uhr) oder per Mail an wildschwein@musikverein-urloffen.de
mit Angabe von Name, Anzahl der Portionen und einer Telefonnummer
vorzubestellen. Sie können dann das Essen zwischen 11:30 Uhr und 13:00 Uhr im
Rathaushof in Urloffen abholen. Der Preis pro Portion beläuft sich auf 15 €. Masken
zum Abholen nicht vergessen. Nur solange der Vorrat reicht.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Musikverein Urloffen
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MEERRETTICH
mitRindfleisch,

Kartoffeln,Sauerkraut

TO GO

ASV URLOFFEN präsentiert:
Scharfe Wurzel von

starken Männern & Fra
uen!

Sonntag 20.02.2022
von 11.00 Uhr bis 13.30 Uhr

Abholung im „Drive in“ an der Athletenhalle
77767 Urloffen, Gewerbestraße 9

Nur gegen Vorbestellung!
Vorbestellungen bis 13.02.2022 auf

www.asvurloffen.de, mail@asvurloffen.de
oder 07805/9120882 oder 07805/912635
Telefonische Bestellungen möglich am

Samstag, 05.02.2022 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Samstag, 12.02.2022 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

12,-€
Portion
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Amtliche 
Bekanntmachungen  

für alle Ortsteile

Bekanntmachung  
gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) 

Inkrafttreten des Bebauungsplans  
und der Örtlichen Bauvorschriften  
„In der Wiedi/Obere Dorfstraße“

Der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 06.12.2021 den Bebauungsplan 
und die örtlichen Bauvorschriften „In der Wiedi/ Obere 
Dorfstraße“ als Satzung beschlossen. Die Begründung 
zum Bebauungsplan wurde gebilligt.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes und 
der Örtlichen Bauvorschriften ergibt sich aus dem abge-
druckten Lageplan.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit 
dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan und 
die örtlichen Bauvorschriften „In der Wiedi/ Obere 
Dorfstraße“ in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan „In der Wiedi/ Obere 

Dorfstraße“ und die Begründung bei der Gemeinde Ap-
penweier, Rathaus II, Ortenauer Straße 38, 77767 Appen-
weier, während der allgemeinen Dienststunden (Montag 
bis Freitag 8:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch 14:00 - 18:30 Uhr) 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. Zusätz-
lich stehen die Planunterlagen unter Bebauungspläne und 
Satzungen - Gemeinde Appenweier - Mitten in Baden zur 
Verfügung.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung, sowie die Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden 
demnach 
 1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB be-

achtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften,

 2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungs- und des Flächennutzungs-
planes,

 3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs,

 4.  nach § 214 Abs. 2a Nr. 3 und Nr. 4 BauGB beachtliche 
Mängel im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a 
BauGB, auch in Verbindung mit § 13b BauGB,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhaltes geltend gemacht worden sind.
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Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2, sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen.
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den 
§§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Ka-
lenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes oder aufgrund dieses 
Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach 
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen (§ 4 Abs. 4 und 5 Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO).
Dies gilt nicht, wenn:
 1.  die Vorschrift über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind,

 2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn 
vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten 
Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO gel-
tend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 
Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen.

Appenweier, 28.01.2022

Manuel Tabor
Bürgermeister

Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 24.01.2022 

TOP 1 Gemeindehaushalt 2022;  
   hier: Beschluss der Haushaltssatzung. 
Der Haushaltsplan 2022 der Gemeinde Appenweier sei in 
der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 29.11.2021 
vorberaten worden. Die Ergebnisse der Vorberatung sowie 
die nachträglichen Prognosen des Finanzausgleiches seien 
von Seiten der Verwaltung in den Haushaltsplan der Ge-
meinde Appenweier für das Haushaltsjahr 2022 eingear-
beitet. Elementarer Bestandteil des Haushaltsplanes sei 
die Haushaltssatzung. Diese sei gem. § 81 GemO vom Ge-
meinderat in öffentlicher Sitzung zu beraten und zu be-
schließen. Die vom Gemeinderat beschlossene Haushalts-
satzung sei der Rechtsaufsichtsbehörde zur Genehmigung 
vorzulegen. Für die Haushaltsplanung 2022 ergeben sich in 
Folge der Corona-Pandemie immer noch für die Gemeinde 
Appenweier besondere Rahmenbedingungen. Gleichzeitig 
müssten in Folge der hervorragenden Steuerkraft der Jah-
re 2019 und 2020 sehr hohe Ausgleichszahlungen im kom-
munalen Finanzausgleich (FAG) geleistet werden, wobei 
die Gemeinde im Vergleich zu den Vorjahren deutlich ge-
ringere Schlüsselzuweisungen aus dem Finanzausgleich 
erhalte. Auf Grundlage der geschilderten Rahmenbedin-
gungen sei bereits frühzeitig absehbar gewesen, dass es im 
Jahr 2022 nicht gelingen wird, einen ausgeglichenen Er-
gebnishaushalt zu beschließen. Verwaltung und Gemeinde-
rat hätten im Rahmen eines mehrstufigen Konsolidie-
rungsprozesses Einsparpotentiale im Haushalt der 
Gemeinde realisiert, um das entstehende Defizit - soweit 
als möglich - zu begrenzen. 
Nachdem zum 01.01.2021 die Gewerbesteuer und Vergnü-
gungssteuer erhöht wurden, habe der Gemeinderat in sei-
ner Sitzung am 29.11.2021 auch eine Erhöhung der Grund-
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steuer und Hundesteuer zum 01.01.2022 beschlossen. 
Außerdem seien auch die Kindergartengebühren zum 
01.01.2022 neu festgesetzt worden, sowie die Entgelte für 
die Betreuung in der Verlässlichen Grundschule zum 
01.09.2022 angepasst. 
Mario Stutz erläutert die Veränderungen in der Haushalts-
planung 2022. Die Tabelle ist zur Vollständigkeit dem Pro-
tokoll beigefügt. Hervorzuheben sei die Erhöhung der 
Schlüsselzuweisung nach der Novembersteuerschätzung 
im Haushaltsjahr 2022 mit 330.000 €, 2023 mit 435.000 €, 
2024 und 2025 mit planerischen 606.000 €, bzw. 605.000 €. 
Trotz Ausnutzung der Sparmaßnahmen und Ertragssteige-
rungen führten die konjunkturellen und rechtlichen Rah-
menbedingungen dazu, dass im Haushaltsjahr 2022 im Er-
gebnishaushalt kein Überschuss aus dem laufenden 
Verwaltungsbetrieb erwirtschaftet werden kann. Entspre-
chend der vorgelegten Planung sei von einem negativen 
Gesamtergebnis von -1.084.600 € auszugehen. Um den 
Ausgleich des ordentlichen Ergebnisses zu gewährleisten, 
sei es notwendig, auf Rücklagen aus Überschüssen des or-
dentlichen Ergebnisses der Jahre 2019, 2020 und 2021 zu-
rückzugreifen. 
Der Finanzhaushalt umfasse im Haushaltsjahr 2022 ein 
Investitionsvolumen von 10,4 Mio. €. Die Dimension dieses 
Wertes begründe sich wesentlich durch die bevorstehen-
den Großprojekte (Neugestaltung Rathausareal, Erschlie-
ßung Neubaugebiet „Obere Dorfstraße/In der Wiedi“ und 
Sanierung der Kläranlage). Zur Finanzierung aller inve-
stiven Maßnahmen werde es notwendig sein, auf den Be-
stand an liquiden Mitteln zurückzugreifen. Unter Berück-
sichtigung der Ermächtigungsübertragungen nach 2022 
von etwa 10,88 Mio. € sei planerisch eine Kreditaufnahme 
von 2,9 Mio. € vorgesehen. Dementsprechend sei im Fi-
nanzhaushalt für das Jahr 2022 im Saldo eine Liquiditäts-
abnahme von 3,78 Mio. € vorgesehen. 
Im Haushaltsvollzug 2022 bleibe abzuwarten, ob aufgrund 
der zeitlichen Bewirtschaftung der Investitionsmaß-
nahmen auf eine Kreditaufnahme im Jahr 2022 doch ver-
zichtet werden kann. Der Kernhaushalt wäre dann dem-
entsprechend auch zum Ende des Jahres 2022 schuldenfrei. 
Weiterhin problematisch bleibe der Ausblick auf die mit-
telfristige Finanzplanung. Die veranschlagten ordent-
lichen Ergebnisse seien weiterhin negativ bzw. nur leicht 
positiv. Außerdem seien in der mittelfristigen Finanzpla-
nung in den Jahren 2023 – 2025 neue Kreditaufnahmen in 
Höhe von insgesamt 8,8 Mio. € zur Finanzierung des vorge-
sehenen Investitionsprogramms eingeplant. 
Insbesondere aufgrund der steigenden Abschreibungen in 
Folge der hohen Investitionen sei es Aufgabe von Verwal-
tung und Gemeinderat, die Ertragskraft des Ergebnis-
haushaltes in den kommenden Haushaltsjahren weiterhin 
substanziell zu verbessern, damit der vorgeschriebene 
Haushaltsausgleich mittel- und langfristig gewährleistet 
werden kann. 
Darüber hinaus bleibe es Zielsetzung der Gemeinde, die 
Neuaufnahme von Krediten im Gemeindehaushalt auf ein 
Minimum zu begrenzen. Hierfür werde es im Rahmen einer 
sparsamen, konsequenten und umsichtigen Haushaltspoli-
tik auch weiterhin notwendig sein, zwischen erforder-
lichen und wünschenswerten Investitionsmaßnahmen zu 
unterscheiden. 
Gerade die neuen strategischen Aufgaben wie beispiels-
weise Digitalisierung, der Ausbau der Betreuungsplätze in 
den Kindergärten und Schulen (Rechtsanspruch auf Ganz-
tagsbetreuung) oder auch die Gebäudesanierungen im 
Zuge des Klimaschutzes stellen für die Gemeinde Appen-
weier zukünftig eine enorme Herausforderung dar. 
Bürgermeister Tabor führt aus: Bereits im vergangenen 
Dezember galt es in den Haushaltsberatungen die Weichen 
für das neue Jahr zu stellen. Schuldenabbau und parallel 
Rücklagenaufbau für künftige Hochbauprojekte seien das 
Credo der Vor-Corona-Jahre. Es lohne der Blick auf das 
Ganze, so der Vorsitzende: Der Durchschnitt der Verschul-

dung aller Städte und Gemeinden in Baden-Württemberg 
liege aktuell bei 539 Euro je Einwohner. Unsere Gemeinde 
sei hingegen noch schuldenfrei, der Rücklagenstand und 
die Liquidität seien nach wie vor hoch, dennoch werden 
die bereits beschlossenen dringenden Investitionen der 
nächsten Jahre die Rücklagen übersteigen. Man sei aber 
mit guten Voraussetzungen gestartet, um die Unsicher-
heiten der aktuellen Krise zu meistern. Die Gemeinde sei 
vielmehr in der Lage, alle bisher geplanten Investitionen 
fortzuführen und damit auch wichtige Impulse für die 
Wirtschaft zu setzen. Die Gemeinde müsse zukünftig aber 
auch Aufgabenkritik an den Leistungen üben. Die Zeichen 
der Zeit würden keine neuen Projekte ohne adäquate Ge-
genfinanzierung zulassen. Nicht zuletzt die Pflichtaufgabe 
mit der Sanierung der Kläranlage werde den Schulden-
stand kurzfristig ansteigen lassen. Die Investition sei den-
noch unausweichlich und als Gebührenhaushalt langfri-
stig gegenfinanziert. Der kurzfristige Blick auf die aktuelle 
Plangrundlage sei zudem unscharf – einige wichtige Ein-
nahmen, wie beispielsweise die Bauplatzverkäufe der 
kommenden Baugebiete seien heute noch nicht abgebildet. 
Deren Vorfinanzierung würde aber heute bereits hohe Aus-
gaben bedingen. Hier werde es in Zukunft entsprechende 
Rückflüsse geben. Alarmierend seien allerdings die weiter 
steigenden Ausgaben in vielen Pflichtbereichen, wie Schu-
len, Kinderbetreuung, Feuerwehr oder auch Umlagezah-
lungen im Finanzausgleich. Problematisch seien demnach 
nicht die großen Investitionen, für die Rücklagen gebildet 
wurden, sondern die laufenden Kosten und übertragenen 
Aufgaben anderer Verwaltungsebenen. Hier stehe die Ge-
meinde vor der Herausforderung, auch in Zukunft ausge-
glichene Haushalte vorlegen zu können. In diesem Geiste 
seien sämtliche Vorgespräche über alle Gemeindebereiche 
hinweg geführt worden. Für 2022 werden dies, trotz großer 
Anstrengungen und weiteren Schritten der Haushaltskon-
solidierung, nicht gelingen! 
Der durch Corona verursachte wirtschaftliche Einbruch be-
deute für die öffentlichen Haushalte eine große Herausfor-
derung und das zu einem Zeitpunkt, wo neue strategische 
Aufgaben wie die Digitalisierung, der Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung oder auch Gebäudesanierungen im 
Zuge des Klimaschutzes anzugehen seien. Es sei aber auch 
festzustellen, dass der Gemeindehaushalt strukturell in 
dem ein oder anderen Bereich schwach aufgestellt sei – 
niedrige Hebesätze und geringe Gebühren würden ein sub-
stanzielles Defizit bedeuten. Hier werde die Gemeinde wei-
ter gegensteuern müssen. Es gelte die Ertragskraft des 
Ergebnishaushaltes im Blick zu behalten – immerhin schaf-
fe man so 2022 einen genehmigungsfähigen Haushalt. 
Mit der Anpassung der Grundsteuer würde man aber nicht 
einmal die durchschnittlichen Hebesätze vergleichbarer 
Kommunen erreichen. In diesem Jahr würden weitere 
Schritte zur Haushaltskonsolidierung folgen müssen. 
Wichtig sei es dem Vorsitzenden dabei zu betonen, dass 
nicht auf Kosten der Vereine gespart werde – die Vereins-
förderung bleibe unverändert, das ehrenamtliche Engage-
ment ist das Rückgrat der Gemeinde und brauche auch 
unter wirtschaftlich schweren Rahmenbedingungen Pla-
nungssicherheit. 
Aktuell würden sehr arbeitsintensive Großprojekte bear-
beitet werden – wie die Rathauserweiterung, der Bau des 
Umgehungssammlers mit dem Ausbau der Hanauer Straße 
oder Wohngebiete in allen Ortsteilen. Diese müssten auch 
unter den erschwerten Rahmenbedingungen professionell 
abgearbeitet werden. Die große Arbeitsbelastung sei daher 
in allen Bereichen bei gleichbleibender Personaldecke 
spürbar. Glücklicherweise sei die Verwaltung im vergange-
nen Jahr auch mit den sich permanent ändernden Verord-
nungen zu jeder Zeit handlungsfähig gewesen. Der Coro-
na-Stab sei ebenso auch im vergangenen Jahr 
Verwaltungsalltag gewesen. 
Bürgermeister Tabor richtet an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an das gesamte Team der Gemeinde aus den 
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verschiedenen Bereichen für die Arbeit und an den Käm-
merer Mario Stutz für die gute und professionelle Haus-
haltsvorbereitung. 
Ebenfalls herzlichen Dank spricht er dem Gemeinderat 
sowie den Kolleginnen und Kollegen aus den Ortsgremien 
für die konstruktiven Vorberatungen und die gute Zusam-
menarbeit zum Wohle der Gemeinde aus. 
Gemeinderat Klaus Sauer spricht für die CDU Fraktion. 
Der Haushalt 2022 sei der zweite Haushalt in Folge, der 
unter sehr schlechten Rahmenbedingungen erstellt werden 
musste, gewesen. Die Auswirkungen der Corona-Krise und 
die Systematik der Haushaltserstellung wegen der guten 
Jahre 2019 und 2020 haben dazu geführt, dass man sich 
auf das Notwendige konzentrieren musste und auch die 
ein oder andere Maßnahme geschoben wurde. Die Gemein-
deverwaltung und die Ratsmitglieder hätten sich in der 
Klausurtagung im Oktober auf einen gemeinsamen Weg 
geeinigt. Deshalb hätte die Haushaltsberatung nicht so 
lange gedauert, wie es einige befürchtet hätten. Leider 
musste man an der ein oder anderen Stellschraube bei den 
Einnahmen drehen, dies würde nun alle als Steuerzahler 
treffen. Aber das sei nicht zu umgehen gewesen. Trotz der 
Erhöhungen sei ein planerisches Defizit und auch eine pla-
nerische Kreditaufnahme für 2022 unumgänglich.  
Gemeinderat Sauer weist auf eine wichtige Besonderheit 
hin. Wie in all den vergangenen Jahren werde kräftig in die 
Zukunft investiert. Damit sei sicherlich auch der Neubau 
des Rathauses gemeint, viel mehr meine er damit aber die 
millionenschweren Investitionen in den Betrieb von Schu-
len und Kindergärten. Hier lasse zwar das Land und Bund 
die Gemeinde teilweise alleine zurück, aber die Gemeinde 
investiere hier weiter in unsere Kinder und damit in unse-
re Zukunft.  
Abschließend bedankt er sich ganz herzlich bei Bürger-
meister Tabor und dem neuen Kämmerer Mario Stutz. Man 
sei bei der Haushaltserstellung sehr offen mit den Gemein-
degremien umgegangen, was auch letztendlich zu gegen-
seitigem Vertrauen führe. Dies sei nicht in allen Kommu-
nen so, freut sich Klaus Sauer.  
Gemeinderätin Otteni-Hertwig erläutert: Notwendige 
Maßnahmen und bedeutsame Großprojekte wie die Rat-
hauserweiterung, der Umgehungssammler und die Fort-
schreibung der Neubaugebiete seien bereits angelaufen. 
Diese Investitionen seien für die Gemeinde von großer Be-
deutung, sorgen für eine Aufwertung und bringen die Ge-
meinde in der Entwicklung weiter. Man baue in der Ge-
genwart die Zukunft der Gemeinde auf, betont 
Otteni-Hertwig. Ressourcen-Management in die Infra-
struktur, wie die stufenweise Sanierung der Kläranlage 
oder der Umgehungssammler, würden zu den Pflichtaufga-
ben der Gemeinde gehören. Zur Optimierung der Technik 
nehme die Gemeinde bewusst viel Geld in die Hand. Dank 
der vorhandenen Rücklagen und der freien Liquidität gehe 
man zunächst noch gut in das Haushaltsjahr 2022. Die 
Großprojekte würden die Rücklagen und liquiden Haus-
haltsmittel allerdings schmälern. Die für 2022 ursprüng-
lich vorgesehene Kreditaufnahme dürfte aufgrund der Er-
mächtigungsübertragungen von 2021 in 2022 
voraussichtlich erst im Jahr 2023 greifen. Dann müsse man 
sich von der Schuldenfreiheit verabschieden und mit Kre-
ditaufnahmen beschäftigen. Im „Ergebnishaushalt“ brau-
che es Verlässlichkeit und Stabilität. Ziel solle dort in Zu-
kunft eine „schwarze Null“ sein. Die Ausgaben dürften die 
Einnahmen nicht überschreiten. Einerseits müsse man mit 
Maß und Ziel auf die Gesamtheit der Maßnahmen achten, 
andererseits müsse die Ertragskraft gestärkt werden. Der 
Rat habe bewusst an der Steuerschraube gedreht und die 
Hebesätze moderat angepasst. Eine weitere Stärkung im 
Rahmen der Schlüsselzuweisungen werde es im Jahr 2022 
noch nicht geben. Die Haushaltssystematik bedinge für 
2022 ebenfalls noch einmal eine höhere kommunale Fi-
nanzausgleichszahlung. Die Pandemie sitze allen weiter-
hin im Genick. Man habe den Ernst der Situation erkannt. 

Es bleibe zu hoffen, dass sich die Prognosen zum Anstieg 
der Wirtschaftslage bewahrheiten oder gar besser ausfal-
len als prognostiziert. 
Ein weiteres Zukunftsthema sei der „Rechtsanspruch auf 
die Ganztagesbetreuung in der Grundschule“, sowie die Er-
weiterung der Kindergartenplätze. Um die Ganztagsbe-
treuung in der Grundschule umsetzen zu können, benötige 
man allerdings verlässliche Finanzzusagen des Landes 
und des Bundes, denn ohne Förderprogramme sei dies 
kaum möglich. 
In gegenseitiger Verantwortung gehe man gut in das Haus-
haltsjahr 2022. Dies sei nur möglich dank der Umsichtig-
keit und des Vorsichtsprinzips der Verwaltung. Die Freien 
Wähler bedanken sich herzlich bei der Verwaltung - allen 
voran bei Bürgermeister Tabor und Kämmerer Mario Stutz 
mit seinem Team im Rechnungsamt. Man habe den Haus-
halt verständlich aufbereitet und überzeugend vermittelt. 
Darüber hinaus bedanken sich die Freien Wähler bei den 
Amtsleitern, die in Ihrem Zugehörigkeitsbereich ebenso 
sogfältig mit Ihren Budgets umgehen würden. 
Ludwig Kornmeier freut sich, dass sich in den letzten bei-
den Monaten die Rahmendaten doch noch etwas ins Posi-
tive bewegt hätten. Nichts desto trotz werde man auch in 
diesem Jahr bei der Aufstellung des Haushaltes die Ab-
schreibungen nicht vollständig ausgleichen können. Dies 
sei bedauerlich. 
Der Fraktionsvorschlag auf der Klausurtagung, den Ge-
werbesteueransatz um eine Million zu erhöhen, fand keine 
Mehrheit. Mit dieser Summe hätte es gereicht, so Kornmei-
er. In den letzten zehn Jahren hätte man durchgängig ein 
besseres Ergebnis als im Ansatz erzielt. Auch für das abge-
laufene Jahr gehe die Tendenz in diese Richtung. 
Kornmeier betont, dass die Fraktion den Haushalt mittra-
ge, einschließlich der Hebesatzerhöhungen, aber auch die 
Erhöhung der Kindergarten-Elternbeiträge. Man stehe zu 
dieser Erhöhung, auch wenn aus der Elternschaft heftige 
Reaktionen gekommen seien. Man befinde sich immer noch 
weit weg von den Empfehlungen des Landes, was den pro-
zentualen Anteil der Eltern als Deckungsbeitrag betreffe. 
Die allgemeine Wirtschaftslage sehe seine Fraktion nicht 
so pessimistisch. Eine Verschuldung ließe sich vermeiden, 
würde man die Abwasserinvestition von zehn Millionen 
fremdfinanzieren und aus dem Kernhaushalt herausneh-
men. Er denke hier an einen Eigenbetrieb ähnlich der der 
Wasserversorgung. Diese Gelder würden sich über den Ab-
wasserpreis refinanzieren. Es seien rentierliche Schulden 
bzw. Investitionen. Man werde diese liquiden Mittel in den 
nächsten Jahren noch dringend benötigen – er denke an 
Kindergarten-Übernahmen, Ganztagesbetreuung in den 
Schulen, Digitalisierung, ... 
Wunsch der Frauenliste/Die Grünen sei es die Zeit zu nut-
zen, um einen Eigenbetrieb in naher Zukunft zu gründen. 
Zehn Millionen Investition würden auch 400.000 € jähr-
liche Abschreibung bedeuten. Dies belaste den Ergebnis-
haushalt zusätzlich. 
Zum Abschluss dankt er der Verwaltung für das gute und 
respektvolle Miteinander. Auch Herrn Stutz dankt er für 
seine geduldige Beantwortung aller Fragen. Ebenso gilt 
sein Dank den Kolleginnen und Kollegen für die gute Zu-
sammenarbeit über die Fraktionsgrenzen hinaus. 
Der Vorsitzende erwidert, dass man nun ein Jahr Zeit habe, 
sich mit dem Thema Eigenbetrieb auseinanderzusetzen. 
Bei Gelegenheit werde dies diskutiert werden. 

Beschlussvorschlag:  
1.   Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung der 

Gemeinde Appenweier für das Haushaltsjahr 2022 in 
der im Haushaltsplan 2022 abgedruckten Fassung. 

2.  Der Gemeinderat beschließt die Finanzplanung und das 
Investitionsprogramm für die Jahre 2023 – 2025 in der 
im Haushaltsplan 2022 abgedruckten Fassung. 

Beschluss:  einstimmig. 
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TOP 2 Eigenbetrieb Wasserversorgung; 
hier: Wirtschaftsplan 2022. 
Der Erfolgsplan, der Vermögensplan und das Investitions-
programm für den Eigenbetrieb Wasserversorgung für das 
Wirtschaftsjahr 2022 seien in der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates am 29.11.2021 vorberaten worden. Die Er-
gebnisse der Vorberatung seien von Seiten der Verwaltung 
in den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wasserversor-
gung für das Wirtschaftsjahr 2022 eingearbeitet worden. 
Entsprechend der Beschlüsse der Vorberatungen seien im 
Erfolgsplan Erträge in Höhe von 908.500 € und Aufwen-
dungen in Höhe von 887.300 € vorgesehen. Folgerichtig sei 
für das Jahr 2022 von einem Jahresgewinn in Höhe von 
21.200 € auszugehen. Im Vermögensplan seien Einnahmen 
und Ausgaben in Höhe von 846.619 € eingeplant. Zur Fi-
nanzierung von Investitionen seien im Vermögensplan 
Kreditaufnahmen in Höhe von 583.419 € veranschlagt. 
Der Wirtschaftsplan sei vom Gemeinderat in öffentlicher 
Sitzung zu beraten und zu beschließen. Der vom Gemein-
derat beschlossene Wirtschaftsplan sei der Rechtsauf-
sichtsbehörde zur Genehmigung vorzulegen. 
Gemeinderat Klemens Sauer erkundigt sich nach dem 
Schuldenstand. Kämmerer Stutz beantwortet dies mit 2,4 
Millionen zu Beginn des Jahrs 2022 und 2,86 Millionen 
zum Ende des Jahres 2022. 

Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat beschließt den Wirtschaftsplan des Ei-
genbetriebs Wasserversorgung der Gemeinde Appenweier 
für das Wirtschaftsjahr 2022 in der im Haushaltsplan 2022 
abgedruckten Fassung.  

Beschluss:  einstimmig. 
  
TOP 3  Erweiterung und Sanierung Rathaus Appenwei-

er; 
   hier:  Vergabe der Lüftungs- und Gebäudeauto-

mation. 
Bei den ausgeschriebenen Arbeiten handle es sich um die 
Lüftungsanlage und Kühldecke im Neubau sowie die Lüf-
tungsgeräte im historischen Rathaus mit entsprechender 
Gebäudeleittechnik. Die Arbeiten seien europaweit ausge-
schrieben worden. Zum Submissionstermin hätten drei 
Angebote vorgelegen. 
Nach Abschluss der Wertung habe sich folgende Bieterrei-
henfolge ergeben: 
1. Fa. Brak GmbH, 
 Schutterwald  912.565,65 € inkl. 19% Mwst. 
2. Fa.    933.080,30 € inkl. 19% Mwst. 
3. Fa.    950.556,35 € inkl. 19% Mwst. 

Finanzierung: 
In der KB vom April 2020 wurden 846.574,00 € für die aus-
zuführenden Arbeiten berechnet. In der Haushaltsbera-
tung 2022 wurde eine Preissteigerung gemäß Baupreisin-
dex von 7,3% beschlossen. Somit stehen Mittel in Höhe von 
908.373,90 € zur Verfügung. 
Gemeinderat Bähr meinte, es würden sich nicht nur um 7,3 
% handeln. Bauamtsleiter Brudy entgegnet, dass dies sei-
ner Meinung nach aufgrund der derzeitigen Lage eine 
Punktlandung sei. Würde sich das bei diesem Großprojekt 
so fortsetzen, könne man sich glücklich schätzen. 

Beschlussvorschlag: 
Die Firma Brak GmbH, Schutterwald hat schon mehrfach 
zur vollsten Zufriedenheit für die Gemeinde Appenweier 
gearbeitet. Es wird vorgeschlagen, die Firma Brak GmbH, 
Schutterwald mit den Arbeiten für die Lüftungsanlage in 
Höhe von 912.565,65 € zu beauftragen. 

Beschluss:  einstimmig. 
 

TOP 4 Sanierung Kläranlage Appenweier; 
    hier: Vergabe von Bauleistungen für die Fällmit-

teldosierstation. 
Im Zuge der vorgezogenen Sanierungsmaßnahme müsse 
auch die Fällmitteldosieranlage erneuert werden. Die Ar-
beiten seien in zwei Abschnitte unterteilt, bauliche Arbei-
ten sowie die technische Ausrüstung. Die Arbeiten seien 
öffentlich über die Vergabeplattform subreport ausge-
schrieben worden. 

1. Baulicher Teil 
Die Angebotsunterlagen seien von fünf Firmen angefor-
dert worden, drei Angebote hätten zum Submissionster-
min vorgelegen. Nach Abschluss der Wertung ergebe sich 
folgende Bieterreihenfolge: 
1. Fa. Huber-Bau GmbH, Ottenhöfen 37.893,46 € 
2. Fa.        47.240,23 € 
3. Fa.        47.385,95 € 
inkl. 19% MwSt. 

2. Technische Ausrüstung 
Die Angebotsunterlagen seien von fünf Firmen angefor-
dert worden, zwei Angebote hätten zum Submissionster-
min vorgelegen. Nach Abschluss der Wertung ergebe sich 
folgende Bieterreihenfolge: 
1. Fa. Likusta 
 Umwelttechnik GmbH, Lich 156.426,88 € 
2. Fa.       163.250,63 € 
inkl. 19% MwSt. 

Finanzierung: 
Im Haushalt stehen Mittel in ausreichender Höhe zur Ver-
fügung. 
Gemeinderat Hans-Peter Wiedemer will wissen, wie die 
Arbeiten einzuordnen seien. Bauamtsleiter Brudy entgeg-
net, dass es sich um die Sanierung der bestehenden Dosier-
anlage handele. 
Weiterhin erkundigt er sich nach der Firma Likusta. Zwar 
sei dem Bauamt die Firma nicht bekannt, allerdings habe 
man sich bei dem beratenden Ingenieurbüro Obermeyer 
erkundigt und die Firma wurde für zuverlässig befunden. 

Beschlussvorschlag: 
Es wird vorgeschlagen die Rohbauarbeiten in Höhe von 
37.893,46 € inkl. 19% Mehrwertsteuer an die Firma Huber-
Bau GmbH zu vergeben. 
Die technische Ausrüstung soll zum Preis von 156.426,88 € 
inkl. 19 % MwSt. an die Fa. Likusta Umwelttechnik GmbH 
vergeben werden. 

Beschluss: einstimmig. 
 
TOP 5 Bekanntgaben 
1.  Am 22. Dezember wurde Frau Tina Maywald zur neuen 

Konrektorin der Schwarzwaldschule ernannt. Frau 
Maywald unterrichtet seit vier Jahren an der Schwarz-
waldschule und ist sowohl in der Grundschule als auch 
in der Sekundarstufe tätig. Zwei Jahre lang arbeitet Sie 
bereits im erweiterten Schulleitungsteam mit. 

2.  Das Unternehmen Deutsche Glasfaser hat am Wochen-
ende Ihr Info-Büro im Rathaus II eröffnet. Bis zum 23. 
April haben jetzt unsere Bürgerinnen und Bürger die 
Gelegenheit, sich zu informieren und Vorverträge abzu-
schließen. Zur Erinnerung: Mindestens 33 Prozent der 
Haushalte im Gemeindegebiet müssen bereit sein einen 
Glasfaseranschluss zu buchen, damit der Ausbau insge-
samt in Appenweier, Urloffen und Nesselried stattfindet. 
In der letzten Woche gab es dazu bereits einen Info-Ter-
min für die Vereine und Vereinsvorstände. 

3.  Angepasster Terminkalender 2022, der Fehlerteufel hat-
te sich eingeschlichen: Am 14. März findet eine reguläre 
Sitzung des Gemeinderates, nicht wie fälschlicherweise 
abgedruckt des Bezirksbeirates statt. Zudem findet die 
GR Sitzung am 11. April statt. 
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Geburtstagsjubilare

Es feiert am:  
30.01.2022 Irene Sauer, Alemannenstraße 12, Appenweier 
    ihren 80. Geburtstag 
  
03.02.2022 Ilse Zgraja, Zimmererstraße 9, Appenweier 
    ihren 70. Geburtstag 
  
03.02.2022 Marianne Gaiser, Jahnstraße 6, Urloffen 
    ihren 70. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 
 

Goldene Hochzeit

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern am 29.01.2022: 
Frieda und Waldemar Kempel, Badenerstraße 27, Appen-
weier. 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht für die Zukunft alles Gute. 

Fundsachen

Fundbüro Appenweier 
Vom Verlierer kann abgeholt werden:
• ein Fahrrad in der Zimmererstr. beim Hochhaus gefun-

den
• ein Smartphone in der Nähe des Bauerladens Sauer
 
 

Fundsache Ortsverwaltung Urloffen 
Ein paar dunkelblaue Handschuhe sind bei der Sparkasse 
in Urloffen liegen geblieben. Diese können nach telefo-
nischer Absprache bei der Ortsverwaltung in Urloffen ab-
geholt werden. 

Aus Kindergarten
und Schule

ABC

Kindergartenleiterin Elisabeth Ohnmacht 
 in den Ruhestand verabschiedet 

Viel hat sich getan, seit Elisabeth Ohnmacht vor 44 Jahren 
ihre erste Stelle als staatlich anerkannte Erzieherin im 
Kindergarten Griesheim antrat.Waren Kindergärten frü-
her reine Betreuungsanstalten, werden unsere Kinderta-
gesstätten heute als notwendiges Bildungs- und Förderan-
gebot auf dem Lebensweg eines jedes Kindes anerkannt. 
Das hat zur Folge, dass die Ansprüche der Eltern an die 
Qualität der Einrichtung deutlich gestiegen sind. Dem 
wird heute Rechnung getragen, indem sich alle Erziehe-
rinnen und Erzieher in einem stetigen Lernprozess befin-
den und regelmäßig Fortbildungen besuchen müssen. Da-
rauf wies Bürgermeister Manuel Tabor in seiner Laudatio 

bei der Verabschiedung am vergangenen Freitag hin.  
Nach einer Zwischenstation in Windschläg und Elternzeit 
nach der Geburt ihrer ersten beiden Kinder startete Elisa-
beth Ohnmacht bei der katholischen Kirche Offenburg 
wieder in ihren Beruf. 1993 wurde der Schauenburg-Kin-
dergarten in Urloffen neu eröffnet, Elisabeth Ohnmacht 
war von Anfang an dabei. Nach der Geburt ihres dritten 
Kindes erlangte sie im Jahr 2000 den Titel „Staatlich ge-
prüfte Fachwirtin für Organisation und Führung, Schwer-
punkt Sozialwesen“ und war seit 2004 Leiterin des Kin-
dergartens. 

v.l.: Claudia Männle (Stabsstelle), Wendelin Huschle (Gemein-
derat und ehemaliger Ortsvorsteher), Hauptamtsleiter Fritz 
Langenecker, Kindergartenleiterin Christina Bausch, Elisabeth 
Ohnmacht mit ihrem Mann (im Vordergrund), Elternbeiratsvor-
sitzender Josef Hauser, Siegfried Spengler (ehemaliger Orts-
vorsteher), Marion Staubach-Knosp (stv. Kindergartenleiterin), 
Ortsvorsteherin Pamela Otteni-Hertwig und Bürgermeister 
Manuel Tabor

Ein wichtiger Baustein des Kindergartenkonzepts lag Eli-
sabeth Ohnmacht und ihrer Stellvertreterin Marion Stau-
bach-Knosp von Anfang an am Herzen: Gesunde Ernäh-
rung. 2020 wurde das große Engagement in diesem Bereich 
mit dem BeKi-Zertifikat des Ministeriums für ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz honoriert. Das BeKi-Zertifi-
kat umfasst die vier Bausteine Ernährungsbildung, Erzie-
hungspartnerschaft, Qualitätsstandards für das Essen und 
Trinken sowie Außenbeziehungen. Auch diese Auszeich-
nung ist ein wichtiges Qualitätsmerkmal für den Schauen-
burg-Kindergarten. 
Bürgermeister Tabor bedankte sich für das fast 30 Jahre 
währende Engagement der künftigen Rentnerin und wies 
darauf hin, dass sie maßgeblich dazu beigetragen habe, 
den Schauenburg-Kindergarten auf ein außerordentlich 
hohes Niveau zu bringen. Die Abschiedsgeschenke waren 
ganz auf Elisabeth Ohnmachts Hobby ausgerichtet: Sie er-
hielt unter anderem einen Wanderstock, an dem mit Geld 
gefüllte Wandersocken hingen. 
Elisabeth Ohnmacht erinnert sich in ihrer Ansprache an 
Bürgermeister Tabors Vorgänger Siegfried Götz und Hans-
jürgen Stein. Stein habe einmal gesagt „Nix gsaid isch 
gnue globt“, ein Zeichen des Selbstverständnisses, dass der 
Kindergarten immer gut laufe. Für gute Zusammenarbeit 
bedanken konnte sich die künftige Rentnerin gleich bei 
drei Ortsvorstehern: Die beiden ehemaligen, Siegfried 
Spengler und Wendelin Huschle, sowie die amtierende 
Ortsvorsteherin Pamela Otteni-Hertwig waren zur Verab-
schiedung erschienen. Ihr Dank galt aber selbstverständ-
lich auch Hauptamtsleiter Fritz Langenecker, dem Bau-
hof-Team und dem Elternbeiratsvorsitzenden Josef Hauser 
für vielfältige Unterstützung.Mit ihrer Stellvertreterin 
Marion Staubach-Knosp sei sie von Beginn an gemeinsam 
im Kindergarten gewesen, man sei nicht nur dienstlich auf 
einer Wellenlänge gewesen sondern auch freundschaftlich 
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verbunden. Unterm Strich seien aber immer die Kinder 
das Wichtigste, stellte Elisabeth Ohnmacht heraus. Ab-
schließend bedankte sie sich noch bei ihrem Mann für sei-
ne Unterstützung und den Rückhalt, auch sei er immer ein 
guter Ratgeber gewesen. 

Elisabeth Ohnmacht und Bürgermeister Manuel Tabor

Hauptamtsleiter Fritz Langenecker berichtete, dass die 
Kinderzahl bei Verdreifachung der Kosten gleich geblie-
ben sei. Außerdem werde die Arbeit immer komplexer, man 
denke beispielsweise an den Orientierungsplan. Auch er 
bedankte sich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
dem Kindergartenteam. 
Ortsvorsteherin Otteni-Hertwig betonte, dass Elisabeth 
Ohnmacht immer auf der Höhe der Zeit gewesen sei und 
stets zu einer positiven Atmosphäre beigetragen habe. Sie 
habe mit großer Leidenschaft und vollem Herzen einen lie-
bevollen Umgang mit den Kindern gepflegt. 

v.l. Marion Staubach-Knosp (stv. Kindergartenleiterin), Christi-
na Bausch (Kindergartenleiterin) und Elisabeth Ohnmacht

Marion Staubach-Knosp, Elisabeth Ohnmachts Stellver-
treterin, erinnerte sich an das gemeinsame Vorstellungsge-
spräch unter Bürgermeister Götz vor fast 30 Jahren. Elisa-
beth Ohnmacht und sie seien sich immer einig gewesen, sie 
hätten quasi identisch gedacht. Kindergartenkinder von 
früher seien heute Eltern und brächten ihre Kinder. Auch 
das zeige von Vertrauen in die Einrichtung. Sie versprach, 
das wegen Corona abgesagte Abschiedsfest im Kindergar-
ten nachzuholen. 
Christina Bausch, Nachfolgerin von Elisabeth Ohnmacht, 
bedankte sich für das große Vertrauen und betonte, dass sie 

in große Fußstapfen trete. Sie habe den Kindergarten unter 
Elisabeth Ohnmacht bereits als Praktikantin kennenler-
nen dürfen. 
Die Verabschiedung der 63-Jährigen fand wegen der aktu-
ellen Corona-Regelungen im engsten Kollegenkreis statt. 

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

KKrreeiissiimmppffzzeennttrreenn iimm OOrrtteennaauukkrreeiiss
OOffffeennbbuurrgg//MMeessssee HHaallllee 11
LLaahhrr//RRhheeiinnttaallhhaallllee
HHaassllaacchh//SSttaaddtthhaallllee
OObbeerrkkiirrcchh//eehheemmaalliiggeess KKlliinniikkuumm//MMVVZZ
((KKeeiinnee KKiinnddeerriimmppffuunnggeenn zzwwiisscchheenn 55 uunndd 1111 JJaahhrreenn iinn OObbeerrkkiirrcchh))

BBiiss 3300.. JJaannuuaarr::
MMoonnttaagg -- FFrreeiittaagg 1122 –– 2200 UUhhrr
SSaammssttaagg//SSoonnnnttaagg 1100 –– 1166 UUhhrr

AAbb 3311.. JJaannuuaarr::
TTäägglliicchh 1144 –– 1199 UUhhrr

Erst-, Zweit- und Boosterimpfungen möglich.
Kinder und Jugendliche ab 5 Jahren nur in Begleitung
eines Erziehungsberechtigten.
Weitere Informationen unter www.ortenaukreis.de

Dranbleiben
im Ortenaukreis

Mehr Informationen zur
Corona-Schutzimpfung:
dranbleiben-bw.de

 
Kreisimpfzentren im Ortenaukreis bis 

mindestens 31. März 2022 geöffnet: 
Impfzeiten in den Kreisimpfzentren werden 

reduziert 
Impfwillige können sich in einem der vier Kreisimpfzen-
tren (KIZ) des Ortenaukreises in Offenburg (Messe), Lahr 
(Rheintalhalle), Oberkirch (ehemaliges Klinikum/MVZ) 
und Haslach (Stadthalle) ihre Erst-, Zweit- und Booster-
impfung geben lassen. Der Ortenaukreis wird alle vier 
Standorte auch über den 31. Januar 2022 hinaus – vorläu-
fig bis zum 31. März 2022 – betreiben. 
  
Kinderimpfungen 
Im Offenburger, Lahrer und Haslacher KIZ sind Imp-
fungen von Kindern zwischen fünf und elf Jahren möglich. 
In allen drei Kreisimpfzentren werden Kinder unter 12 
Jahren fachgerecht ärztlich aufgeklärt, in Offenburg auf 
einer eigenen Impfstraße. Es handelt sich dabei um ein zu-
sätzliches Angebot neben den Impfmöglichkeiten bei den 
niedergelassenen Kinderärzten. 
Kinder über 12 Jahre können an allen KIZ-Standorten 
und im Rahmen der Einsätze der Mobilen Impfteams 
geimpft werden. Für diese Gruppe sind auch Boosterimp-
fungen an allen Standorten möglich. 
  
Impfstoffe 
Aufgrund der BioNTech-Lieferbeschränkungen des 
Bundes besteht keine freie Impfstoffwahl hinsichtlich der 
mRNA-Impfstoffe der Hersteller BioNTech und Moderna. 
Der Impfstoff von BioNTech kann ausschließlich an Impf-
linge unter 30 Jahren verimpft werden, Impflinge über 30 
Jahre erhalten den gleichwertigen Impfstoff des Herstel-
lers Moderna. Zudem ist der Impfstoff von Johnson&Johnson 
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verfügbar, der auf Wunsch und nach individueller ärztli-
cher Aufklärung ausgewählt werden kann. 
  
Die Impfstoffregelungen gelten unabhängig davon, ob es 
sich um eine Erst-, Zweit- oder Booster-Impfung handelt. 
  
Öffnungszeiten 
Bis einschließlich 30. Januar kann man sich in den 4 KIZ 
Montag bis Freitag von 12 bis 20 Uhr und Samstag und 
Sonntag von 10 bis 16 Uhr impfen lassen. Ab 31. Januar 
2022 werden alle Standorte täglich von 14 bis 19 Uhr ge-
öffnet sein. Gleichzeitig wird das Kreisimpfzentrum Of-
fenburg wieder in die Halle 4 verlagert. Der Ortenaukreis 
reagiert damit auf die geringe Nachfrage nach Impfungen, 
aber auch auf die vom Sozialministerium angekündigten 
Budgetzusagen, die deutlich gekürzt wurden. Eine Termin-
vergabe ist nicht möglich. 
  
Alle Informationen zum Impfen finden sich weiterhin auf 
der Internetseite des Ortenaukreises unter www.ortenau-
kreis.de/corona. 

Neue Selbsthilfegruppe  
für verwitwete Frauen 

Wenn Menschen eine vertraute Person verlieren, scheint 
nichts mehr wie es war. Mit dem Tod des Partners wird 
auch das eigene Leben aus der gewohnten Bahn gerissen. 
Seit einigen Jahren gibt es eine Selbsthilfegruppe für ver-
witwete Frauen aus dem gesamten Ortenaukreis. Aufgrund 
weiterer Anfragen soll nun eine weitere Gruppe gegründet 
werden. 
Angesprochen werden Frauen, die sich trotz des Verlustes 
auf den Weg in ein neues Leben begeben und sich mit an-
deren Menschen mit Verlusterfahrung austauschen wollen; 
Frauen, die die gleichen Gefühle teilen und Verständnis 
haben, aber auch den Blick nach vorne richten und das 
Leben meistern und wieder genießen wollen. Für die neue 
Gruppe ist zunächst ein Kennenlernen angedacht, an-
schließend können sich die Teilnehmerinnen untereinan-
der austauschen und sich Mut zusprechen. 
Die Selbsthilfekontaktstelle weist darauf hin, dass die 
Selbsthilfegruppe kein therapeutisches Angebot ist bzw. 
möglicherweise auch nicht für die akute Trauerphase ge-
eignet ist. Interessierte erhalten weitere Informationen zur 
geplanten Gruppe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfe-
gruppen unter Telefon 0781 805 9771. 
 

Bäume und Sträucher jetzt prüfen 
Amt für Umweltschutz weist auf Baumfällverbot hin 
Vom 1. März bis zum 30. September dürfen Hecken und 
Bäume weder entfernt noch abgeschnitten werden. Darauf 
weist das Amt für Umweltschutz im Landratsamt Or-
tenaukreis hin. Ziel dieser bundesweit geltenden Regelung 
ist es, Lebensstätten unterschiedlichster Tierarten, insbe-
sondere in der Brut- und Aufzuchtzeit verschiedener Vo-
gelarten, zu schützen. Deshalb empfiehlt das Landratsamt, 
notwendige Pflegemaßnahmen bis spätestens Ende Febru-
ar durchzuführen. 
Dieses Verbot gilt nicht für Bäume auf Grundstücken, die 
gärtnerisch genutzt und gepflegt werden. Hierzu zählen 
Haus- und Ziergärten, öffentliche und private Grünanla-
gen, Sportanlagen und Friedhöfe. Hier ist es das ganze 
Jahr erlaubt, Bäume zu fällen, wenn sie keine Vogelnester, 
Spechthöhlen, Fledermaushöhlen oder Ähnliches beher-
bergen. 
Bäume, die als Naturdenkmal geschützt sind, dürfen das 
ganze Jahr über nicht beseitigt werden. Auch für gesetz-
lich geschützte Biotope gelten besondere Vorschriften. 
Handlungen, die zu einer Zerstörung oder nachhaltigen 

Beeinträchtigung dieser Biotope führen können, sind 
ebenfalls ganzjährig verboten. 
Fragen beantwortet das Amt für Umweltschutz beim 
Landratsamt Ortenaukreis unter Tel. 0781 805 1222. 
  
 
Zensus 2022 – Erhebungsbeauftragte gesucht 
Wie viele Menschen leben in den Städten und Gemeinden 
des Ortenaukreises? Gibt es genügend Wohnraum für alle 
Bürgerinnen und Bürger? Brauchen wir mehr Schulen, 
Studienplätze oder Altenheime? Wo muss der Staat zu-
künftig mehr investieren? Um diese und andere Fragen zu 
beantworten findet im Jahr 2022 wieder eine Volksbefra-
gung (Zensus) statt. Das Landratsamt Ortenaukreis koor-
diniert den Zensus 2022 in den meisten Orten des Ortenau-
kreises. Für das Landratsamt werden rund 380 
Erhebungsbeauftragte unterwegs sein, um alle Gebäude 
und Wohnungen in Privatbesitz zu zählen. Die Städte Kehl, 
Lahr und Offenburg führen den Zensus auf Ihrem Stadt-
gebiet selbst durch und benötigen ebenfalls eigene Erhe-
bungsbeauftragte. 
Zur Datenerhebung werden Erhebungsbeauftragte 
(m/w/d) für die Monate Mai bis Juli 2022 gesucht. 
Vor Beginn der Tätigkeit erhalten Sie eine Schulung in der 
Sie auf Ihre Aufgaben vorbereitet werden. Die Tätigkeit 
erstreckt sich über wenige Wochen, in denen Sie sich Ihre 
Zeit, abgesehen von wenigen Regelungen – frei einteilen 
können. 
Das Engagement als Erhebungsbeauftragte/r ist ehren-
amtlich. Sie erhalten daher eine Aufwandsentschädigung. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich beim 
Ortenaukreis oder den großen Kreisstädten vormerken 
lassen. 
Landratsamt Ortenaukreis:  zensus@ortenaukreis.de 

oder   0781 / 805-6701 
Stadt Kehl:      zensus@stadt-kehl.de  
         oder   07851 / 88-1150 
Stadt Lahr:      zensus@lahr.de 
         oder   07821 / 910 0770 
Stadt Offenburg:     zensus@offenburg.de
         oder   0781 / 82-2660 
  
Weitere Informationen zum Zensus unter: 
www.zensus2022.de 

Ernährungszentrum Ortenau bietet Kurse 
und Vorträge rund um die regionale Küche 

und einen gesunden Lebensstil 
Neues Programm ab sofort online/ Erstmals auch Online-
Format für Schulklassen 
Das neue Kursprogramm des Ernährungszentrums Orte-
nau für das erste Halbjahr 2022 ist ab sofort online abruf-
bar. Auch in diesem Jahr wartet das Ernährungszentrum 
wieder mit einem vielfältigen Angebot an Seminaren, 
Workshops, Vorträgen und Führungen rund um die regio-
nale und saisonale Ortenauer Küche sowie eine gesunde 
und nachhaltige Ernährung auf. Je nach Format und aktu-
eller Entwicklung werden die Kurse als Präsenz- oder On-
lineveranstaltung angeboten. 
Neben Vorträgen wie beispielsweise zu einer gesundheits-
bewussten Ernährung von Schwangeren oder Sportlern 
stehen auch wieder Kochkurse mit regionaltypischen Zu-
taten und die beliebten Online-Workshops „Küchentreff“ 
unter anderem zur Winterküche oder unter dem Motto 
„Osterzeit“ auf dem Programm. Im Rahmen der Reihe 
„Verbraucher und Landwirt im Dialog“ können Interes-
sierte bei einer Hofführung hinter die Kulissen eines 
Milchviehbetriebs blicken. Darüber hinaus bietet das Er-
nährungszentrum erstmals auch Schulklassen angeleitete 
multimediale Kurse mit den Themenschwerpunkten 



13

„Frühstück“, „Fast Food“ und „Was hat Essen mit dem Kli-
ma zu tun?“ als Livestream an. 
Die Broschüre mit dem Halbjahresprogramm findet sich 
auf der Internetseite des Ernährungszentrums Ortenau auf 
www.EZ-Ortenau.de. 

DORT - Donnerstags in der Ortenau 2022 geht in die 
zwölfte Runde 
Jetzt DORT-Veranstalter 2022 werden / Auch neue Veran-
staltungsformate gefragt 
  
Die kulturell-kulinarische Veranstaltungsreihe „DORT – 
Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen“ 
der Tourismusabteilung des Ortenaukreises geht bereits in 
die zwölfte Runde. Der Ortenaukreis wird die gleicherma-
ßen bei Gästen und Einheimischen beliebte Kulinarikreihe 
auch im neuen Jahr in Kooperation mit zahlreichen Veran-
staltern in der Region fortsetzen. 
  
„Auch in 2021 haben wir allen pandemiebedingten He-
rausforderungen zum Trotz mehr als 200 tolle DORT-
Events auf die Beine gestellt und haben gemeinsam mit 
unseren langjährigen Veranstaltungspartnern und neuen 
Mitstreitern neben altbewährten Angeboten auch neue 
Formate entwickelt“, so Landrat Frank Scherer. Vom Kul-
turstammtisch und offenen Atelier über abwechslungs-
reiche Stadt- und Kräuterführungen bis hin zum Wein-
Feier-Abend – den Ortenauerinnen und Ortenauern und 
den Gästen wurde einiges geboten. „Dass die DORT-Ange-
bote mittlerweile fest im Veranstaltungskalender der Regi-
on etabliert sind, ist ganz maßgeblich den beteiligten 
Städten und Gemeinden sowie den Verantwortlichen aus 
Tourismus, Kultur, Weinwirtschaft und Gastronomie im 
Ortenaukreis zu verdanken“, lobt Scherer die Zusammen-
arbeit mit den DORT-Partnern. 
  
Um an den Erfolg der letzten Jahre anzuknüpfen, sind für 
2022 erneut die Veranstalter der Ortenau gefragt: „Egal ob 
Privatperson, Verein oder Kommune – alle Events rund um 
Kultur und Kulinarik von Mai bis Dezember 2022 sind 
willkommen“, ruft Projektleiterin Josefa Biegert auf. Über 
die bewährten Klassiker hinaus können auch neue Impulse 
und Veranstaltungsideen aufgenommen werden. Vorschlä-
ge können noch bis zum 31. Januar bei der Tourismusabtei-
lung des Kreises per E-Mail an tourismus@ortenaukreis.de 
oder auf postalischem Weg eingereicht werden. Weitere In-
formationen und das Anmeldeformular erhalten Interes-
sierte auch unter https://www.ortenau-tourismus.de/unse-
re-region/Aktuelles. 

Nachrichten aus
unserer Partnerstadt

Montlouis

Jahresrückblick 2021 
 

Mit dem Jahresrückblick 2021 wollten wir gerne wieder 
von zahlreichen Aktionen und Begegnungen im Rahmen 
unserer Städtepartnerschaft mit Montlouis sur Loire be-
richten, leider mussten auch vergangenes Jahr fast sämt-
liche Veranstaltungen aufgrund der Corona-Krise abge-
sagt werden. 

Januar: Neujahrsempfang in Montlouis 
Juli/August: deutsche und französische Jugendliche ver-
bringen gemeinsam zwei Austauschwochen in Appenweier 
und Montlouis – ABGESAGT – lt. CoronaVerordnung blei-
ben Schüleraustausche bis zum 31. Januar 2022 untersagt, 
vermutlich auch bis Ende des zweiten Schulhalbjahres. 
Oktober: Reise einer Delegation aus Appenweier zur jähr-
lichen Wanderung des Partnerschaftsvereins Montlouis-
Appenweier und anschließendem Besuch des Herbst-
markts in Montlouis. Wie gewohnt wurden wieder 2 
Wanderungen angeboten, einmal 6 km und einmal 12 km 
rund um das Schloss „La Bourdaisière“ durch die Mont-
louiser Ebene. 
November:  Fahrt von 9 Feuerwehrkameraden aus Appen-
weier anlässlich des St. Barbara-Fest und Einweihung des 
neuen Feuerwehrhauses in Montlouis. 
  
Partnerschaftsbegegnungen 2022 :  Viele hatten darauf ge-
hofft, dass 2022 wieder Bürgerbegegnungen möglich wür-
den. Nach dem jetzigen Corona-Stand sieht es noch nicht 
danach aus. Wer es versuchen will muss nicht nur die aktu-
ellen Coronabeschränkungen bei uns beachten, sondern 
ebenso die in den Partnerländern (am ehesten zu erfahren 
beim Auswärtigen Amt – Reiseländer). So bleibt es einst-
weilen für die meisten bei der digitalen Kommunikation. 
  

Nachrichten
für alle Ortsteile

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen gemeinnützige GmbH - Sandhofstraße 1 -
60528 Frankfurt

Pressemitteilung
Januar 2022

Jede Blutspende zählt!

Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blutspende

Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensrettung von Patienten dringend
benötigt. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit von Blut können keine Reserven aufgebaut
werden.

Daher bittet das DRK alle Gesunden zur Blutspende am:

Mittwoch, dem 16.02.2022
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Bürgerzentrum, Kappellengasse 11
77767 APPENWEIER / URLOFFEN

Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin reserviert werden.
Alle verfügbaren Termine finden Sie online unter: terminreservierung.blutspende.de

Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel!

Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuinfektionen erhalten
ausschließlich Menschen Zutritt zum Blutspendelokal, die den Status geimpft,
genesen oder getestet erfüllen. Bitte entsprechende Nachweise mitbringen (Antigen-
Schnelltest nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht älter als 48 Stunden). Um
Wartezeiten und größere Menschenansammlungen vor Ort zu vermeiden, können
keine Tests beim Blutspendetermin vor Ort angeboten werden.

Nach einer SARS-CoV-2-Impfung können Sie, vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl,
am Folgetag der Impfung Blut spenden. Wer Blut spendet, sollte gesund sein und
sich fit fühlen.

Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst auch über
die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11.



14

Ersten Yoga-Kurs-Termin  
gratis zum Schnuppern nutzen 

Der Verein Netzwerk-Bewusst-Leben e.V. startet am Mitt-
woch, 02.02.2022, um 18.30 Uhr, im katholischen Pfarr-
heim St. Michael mit Meike Panter, die neue Yoga-Mittel-
stufe für gut Geübte. 
Im Anschluss um 20.30 Uhr beginnt die sanfte Mittelstufe 
für Teilnehmer, die Yoga etwas ruhiger und entspannter 
üben möchten. 
Dazu bitte eine Matte und eine Decke zum Zudecken mit-
bringen sowie bequeme Kleidung tragen. 
Die aktuellen Bestimmungen der CoronaVO sind entspre-
chend einzuhalten sowie eine FFP2-Maske bis zum Errei-
chen der eigenen Yoga-Matte zu tragen. 
Für weitere Infos wenden Sie sich unter dem Vereinstelefon 
07841 - 6039998 an Joachim Bär (1. Vors. NBL e.V.). Die 
Online-Anmeldung erfolgt über Website www.ortenau-yo-
ga.de und ist auf jeden Fall und auch für Teilnehmer, die 
nur mal Schnuppern wollen, erforderlich. 
  
 

Werkstatt-Atelier 
Für Kinder von 9 bis 13 Jahren. Wir treffen uns im Werk-
statt-Atelier, Josefsgasse 2, Appenweier.
Kursleitung: Sabine Mokinski (Dipl. Designerin und 
Schreinerin)
Anmeldung unter tel. 0175.5938909 (auch Whatsapp) oder 
mokinski@dbkn.de

Holz-Werkstatt:
Freitag 4. Februar 15.00-17.00 Uhr und Samstag, 5. Febru-
ar, 9.30 – 12.00 Uhr: 
Wir bauen einen Nistkasten für Meisen und andere kleine 
Vögel. Der Kasten hat eine Klappe zum Reinigen und ein 
Dach mit Dachpappe. Wir bohren, schrauben und häm-
mern.
Kosten: 45,– € plus 15,– € Material 
  
Kreativ-Werkstatt: 
Samstag 12. Februar 9.30 – 12.00 Uhr Uhr und Samstag, 
19. Februar, 9.30 – 12.00 Uhr: 
Wir gestalten eine Fasentmaske. Wir kleistern, modellieren 
und bemalen unsere eigene individuelle Maske.
Kosten: 50,– € inkl. Material 
  
 

Musikschule Offenburg/Ortenau 
Die Musikschule Offenburg/Ortenau bietet für Kinder ab 
acht Monaten bis hin zu den Vorschulkindern ein durchgän-
giges Angebot im Bereich der elementaren Musikpädagogik. 
Die neuen Kurse beginnen im Mai, Anmeldungen sind ab 
sofort möglich. Die neuen Flyer mit vielen Informationen 
liegen in den Musikschulzweigstellen und in der Musik-
schule in Offenburg aus und sind zum Download unter 
www.musikschule-offenburg.de erhältlich. Anmeldungen 
werden unter 0781-9364-100, unter info@musikschule-of-
fenburg.de oder über www.musikschule-offenburg.de ent-
gegengenommen. Die Mitarbeiterinnen im i-Punkt infor-
mieren auch gerne persönlich über Kurszeiten, 
Unterrichtsorte, Alter der Kinder usw., ebenfalls unter Te-
lefon 0781-9364-100. 

Internationaler Rentensprechtag der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg 

Die INFOBEST Kehl/Strasbourg organisiert am Mittwoch, 
den 9. Februar 2022 einen internationalen Rentensprech-
tag  mit der Deutschen Rentenversicherung Rheinland-
Pfalz und der französischen Carsat Alsace-Moselle. 

Aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang mit 
der Corona-Pandemie finden die Beratungsgespräche für 
Versicherte, die Fragen zum Thema Rente haben, aus-
schließlich am Telefon mit einem Experten der Deutschen 
Rentenversicherung in deutscher Sprache oder der Carsat 
in französischer Sprache statt.  
 
Terminvereinbarungen per Telefon oder per E-Mail bei der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg sind unbedingt erforderlich 
(Anmeldeschluss: 04.02.2022).  
Die Berater werden zur vereinbarten Uhrzeit telefonisch 
mit den Versicherten Kontakt aufnehmen. Die Beratung ist 
kostenlos und erfolgt in individuellen Gesprächen von ca. 
30 Minuten. Aus organisatorischen und technischen Grün-
den kann keine Übersetzungshilfe angeboten werden. 

INFOBEST Kehl/ Strasbourg 
Rehfusplatz 11, 77694 Kehl 

Tél F : 03 88 76 68 98, Tel D : 07851 94 79 0 
E-mail: kehl-strasbourg@infobest.eu 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Deutsch-französische Berufsberatung 
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium 
Am Donnerstag, den 3. Februar informiert eine franzö-
sische Berufsberaterin aus Straßburg im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Offenburg, Weingartenstraße 3, in persönlichen Gesprä-
chen von 10 bis 16 Uhr über Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten in Frankreich. Auf Grund der aktuellen 
Pandemie können die Gespräche persönlich vor Ort aus-
schließlich unter Beachtung der 2 G-Regeln stattfinden. Es 
besteht aber auch die Möglichkeit zu einem Gespräch per 
Telefon bzw. Video Call (ca. 45 Minuten). 
Die Oberrhein-Region bietet auch grenzüberschreitend 
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erwei-
terung des persönlichen Horizonts. 
Mit einem Berufs- oder Studienabschluss in Frankreich 
vertieft man zudem seine Kenntnisse der Sprache und 
Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler können einen ko-
stenlosen Beratungstermin per E-Mail vereinbaren: offen-
burg.biz@arbeitsagentur.de 
Bitte geben Sie unbedingt auch eine Telefonnummer an, 
unter der man Sie erreichen kann. Es sollten gute Franzö-
sischkenntnisse vorhanden sein. 

ERZDIÖZESE FREIBURG Bildungszentrum 
Offenburg 

Henri de Toulouse-Lautrec (1864-1901) – Chronist der Bel-
le Époque
Kunstgeschichtlicher Vortrag
Das Bildungszentrum Offenburg lädt ein zum Kunstvor-
trag am 14. Februar, 15:00 bis 16:45 Uhr. Kunsthistorikerin 
Dr. Barbara Memheld veranschaulicht an Hand vieler 
Bildbeispiele die Werke von Henri de Toulouse-Lautrec, 
Spross einer alten französischen Adelsfamilie, der auf-
grund seines körperlichen Gebrechens die Künstlerlauf-
bahn einschlug, da ihm ein standesgemäßes Leben ver-
wehrt war. Mit Leib und Seele verschreibt er sich seinem 
Künstlerdasein und wird zu einem der herausragenden 
Maler und Grafiker der französischen Belle-Epoque. Mit 
Pinsel und Stift fängt Lautrec die schillernde Atmosphäre 
der Pariser Halbwelt ein und wird so zum malerischen 
Chronisten seiner Zeit.
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro.
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 69, 
77652 Offenburg. Es wird um Anmeldung bis 3. Februar  
gebeten unter Tel. 0781 925040, info@bildungszentrum-of-
fenburg.de, www.bildungszentrum-offenburg.de. Es gelten 
die aktuellen 2G+ Corona-Regeln. 
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Progressive Muskelentspannung nach Jacobson
Die Progressive Muskelentspannung ist ein leicht zu erler-
nendes und wirksames Entspannungsverfahren, das mit 
einfachen Bewegungs-, Achtsamkeits- oder Atemübungen 
ergänzt wird.
Unter der Leitung von Entspannungstherapeutin Nicole 
Späth bietet das Bildungszentrum Offenburg einen acht-
teiligen Kurs an, dienstags 15. Februar bis 12. April (1. 
März Ferien), 19:00 bis 20:00 Uhr.
Der Kurs findet im Studio für Tanz und Yoga im Artforum, 
Okenstraße 57, 77652 Offenburg statt.
Bitte mitbringen: Yoga-/Isomatte, Decke, großes Handtuch, 
kleines Kissen 
Teilnahmegebühr 80 Euro 
Anmeldung bis 7. Februar  und weitere Informationen im 
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, 
info@bildungszentrum-offenburg.de , www.bildungszen-
trum-offenburg.de 
Es gelten die allgemein gültigen 2G+Coronaregeln. 
  
APL Gesprächstraining - Lebenswenden
Auffrischkurs für Paare, die schon einen EPL- oder KEK-
Kurs besucht haben und eine anstehende Veränderung gut 
miteinander meistern wollen.
Es geht darum, Veränderungen im eigenen Leben zu be-
trachten (Arbeitsplatz, Ruhestand, Wohnort, Familienkon-
stellation, Gesundheit oder Tod, ...), Loslassen und Neube-
ginnen in den Blick zu nehmen und sich darüber 
austauschen, notwendige Lösungswege partnerschaftlich 
zu finden und Absprachen gemeinsam zu treffen.
Termine: Fr 18.02., 19:00 - ca. 22:00 Uhr, Sa 19.02., 9:00 - 
ca. 18:00 Uhr und So  20.02., 9:00 - ca. 13:00 Uhr.
Teilnahmegebühr pro Paar (mit Selbstverpflegung, ohne 
Übernachtung) 155,00 Euro Zuschussmöglichkeiten unter 
https://fitfuersleben-ebfr.de/html/content/teilnahmevo-
raussetzungen_und_kosten.html
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, 
77652 Offenburg
Anmeldung bis 3. Februar und Information: Bildungszen-
trum Offenburg, , www.bildungszentrum-offenburg.de, 
info@bildungszentrum-offenburg.de, Tel. 0781 925040
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. 

Kaufmännische Schule/IBG Lahr laden  
am 5. Februar zum digitalen Infotag ein  

Am Samstag, den 5. Februar 2022, stellen die Kaufmän-
nische Schule und das Integrierte Berufliche Gymnasium 
Lahr ihr vielfältiges Bildungsangebot im Rahmen eines In-
fotags vor. Zielgruppe sind Jugendliche, die im kommen-
den Sommer an einer Werkrealschule, einer Realschule, 
einer Gemeinschaftsschule oder einer Berufsfachschule 
ihren Abschluss machen und eine weiterführende Schule 
besuchen wollen. 
Schüler von Allgemeinbildenden Gymnasien sind eben-
falls herzlich eingeladen – sie können nach der 9. oder 10. 
Klasse an ein Berufliches Gymnasium wechseln und dort 
in drei Jahren ihr Abitur machen. 
Aufgrund der Corona-Pandemie findet der Infotag auch in 
diesem Jahr ausschließlich digital statt.–Zum einen bietet 
die Schule per Videokonferenz kompakte Präsentationen 
zu den einzelnen Schularten an: 
Berufsfachschule Wirtschaft: 11:00 Uhr 
Kaufmännisches Berufskolleg: 12:00 Uhr 
Integriertes Berufliches Gymnasium (SG, WG, WGI): 11:00 
und 14:00 Uhr 
  
Zur Teilnahme an den Präsentationen ist eine Anmeldung 
über die Homepage erforderlich: 
  
www.ibg-lahr.de 

Außerdem wird ein virtueller Schulrundgang angeboten, 
mit Kurzvideos zu den Schularten, Profilen, Fächern und 
sonstigen Angeboten der Schule. Der virtuelle Schulrund-
gang ist ab dem 5. Februar ebenfalls über die Homepage zu 
erreichen. 
Eine Bewerbung für die einzelnen Schularten ist über fol-
genden Link möglich: www.schule-in-bw.de/bewo 
Die Bewerbungsfrist endet am 1. März. 
 

Projektideen für die Neubewerbung als 
LEADER-Region gesucht 

„Gemeinsam die Chance nutzen“ – unter diesem Leit-
spruch erfolgt derzeit die Neubewerbung der LEADER 
Aktionsgruppe Ortenau für die LEADER Förderperiode 
2023-2027. 
Aktuell werden Ideen für zukünftige Projekte gesammelt. 
Einbringen kann sich hierbei jeder, der die Zukunft der 
Region mitgestalten möchte – Vereine, Initiativen, Privat-
personen, Unternehmen und Kommunen. 
Gesucht werden Zukunftsthemen und Vorhaben, die dazu 
beitragen die LEADER Region Ortenau weiterzuentwi-
ckeln. Diese sollten sich in einem der vier Handlungsfelder 
bewegen, die aus dem bisherigen Entwicklungsprozess 
hervorgegangen sind. Hierzu zählen Regionale Produkte & 
Kulturlandschaft, Starke Dörfer & Gemeinschaften, Tou-
rismus & Freizeitangebote sowie der Bereich Unterneh-
mertum & Kompetenzen. 
Bei vier Ideen-Workshops im Februar können sich Interes-
sierte über LEADER informieren, ihre Ideen einbringen 
und diese weiter diskutieren. 
Der Aufruf zum Einreichen von Projektideen, ist eine von 
zahlreichen Beteiligungsformaten, deren Ergebnisse in die 
Weiterentwicklung des Regionalen Entwicklungskonzepts 
einfließen. Dieses dient als Grundlage für die Neubewer-
bung, die bis Juli 2022 erfolgt. 
Eingereicht werden können Projektideen online unter 
www.leader-ortenau21.com oder direkt beim Regionalma-
nagement des Vereins unter info@leader-ortenau.de 
 

Skiclub Zusenhofen e.V. 
Skigymnastik startet ins Jahr 2022! 
Seit dem 26.01.22 findet die Skigymnastik wieder statt! 
Beginn für die Skigymnastik ist jeweils mittwochs in der 
Sporthalle in Zusenhofen um 18 Uhr für Kinder von 5 bis 
10 Jahren, um 19 Uhr für Jugendliche von 11 bis 16 Jahren 
und um 20 Uhr für Erwachsene. 
Eine regelmäßige Teilnahme an der Skigymnastik bedeutet 
eine optimale Vorbereitung für die kommende Wintersai-
son. Gut vorbereitet macht der Alpinsport nicht nur mehr 
Spaß, sondern mindert außerdem die Verletzungsgefahr er-
heblich. 
 
Nordic-Walking-Treff 
Der Nordic-Walking-Treff für Mitglieder und Nichtmit-
glieder mit unserer NW-Trainerin 
Petra Schmälzle findet immer montags  um 8.30 Uhr statt. 
Montag, 31.01. Spielplatz, Haslach 
07.02. Minigolf Parkplatz, Oberkirch 
14.02. Kolbenhalde, Ulm 
21.02. Spielplatz, Haslach 
 
Hinweis 
Durch die andauernde Lage und den regelmäßigen Ände-
rungen der Corona-Bestimmungen möchten wir verant-
wortungsbewusst agieren können und behalten vor, Veran-
staltungen auch kurzfristig zu ändern bzw. abzusagen. Wir 
bitten um Ihr Verständnis! 
Alle Informationen, Hinweise und Anmeldungen hierzu 
unter www.skiclub-zusenhofen.de 
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Grimmelshausen-Gymnasium Offenburg - 
Informationen zu Schulhausführungen und 

zur Anmeldung 2022 
Als Alternative zu einem traditionellen Tag der Offenen 
Tür bietet das Grimmelshausen-Gymnasium im Februar 
2022 verschiedene Termine zur Schulhausführung in klei-
nen Gruppen an. 
Familien mit Viertklässlern können nachmittags am 9. und 
16. Februar sowie vormittags am 19. Februar einen Ein-
blick in die Schule erhalten und anschließend ihre Fragen 
an die Schulleitung richten. Für die Schulhausführungen 
zu vorgegebenen Zeitfenstern und einer Dauer von ca. 45 
Minuten gilt für die Eltern die 2G+-Regel, für die Kinder 
ist ein externer negativer Schnelltestnachweis erforder-
lich. Eine verbindliche Anmeldung über die Homepage ist 
Voraussetzung zur Teilnahme an den Schulhausführungen. 
Die Anmeldetage sind Mittwoch, der 9. März und Donners-
tag, der 10. März 2022. Anmeldungen sind bis zu diesem 
Zeitpunkt schriftlich per Email oder Brief möglich. Das 
Anmeldeformular und weitere Hinweise gibt es auf un-
serer Homepage: www.grimmelshausen-gymnasium.de 
 

MGV Eintracht Windschläg 
MGV Benefizaktion - Herzlichen Dank 
Erneut hat uns die Spendenbereitschaft der Freunde und 
Gönner unseres Männerchors um Dirigent Viktor Asberger 
freudig überrascht. Unglaubliche 5.200 Euro wurden auf 
unseren Aufruf zu Weihnachten an die Tour der Hoffnung 
zu Gunsten krebskranker Kinder gespendet. Wir bedanken 
uns bei allen Spendern von Herzen für diese großzügige 
Unterstützung und hoffen dieses Jahr ein Konzert veran-
stalten zu können und Sie gesund und wohlauf als Gäste 
begrüßen zu können. Bleiben Sie gesund und uns wohlge-
sonnen. 
 

Online-Seminar für Eltern: Wie gelingt der 
Übergang von der Beikost zur Familienkost 

Das Ernährungszentrum Ortenau im Landratsamt Or-
tenaukreis bietet am Dienstag, 01. Februar 2022 um 18 Uhr 
ein Online-Seminar zum Thema „Wie gelingt der Über-
gang von der Beikost zur Familienkost“ an. 
  
Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder neugierig auf 
das Essen ihrer Eltern und möchten am Familientisch mit-
essen. Ernährungsreferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt In-
formationen und Tipps wie der Übergang von der Beikost 
zur Familienkost gelingt. 
  
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist bis spä-
testens bis Freitag, 28. Januar 2022 direkt auf der Home-
page des Ernährungszentrums www.ez-ortenau.de mög-
lich. Die Zugangsdaten werden per E-Mail zugeschickt. 
 

Jedem Tierchen seinen Nistkasten 
Nicht nur viele Vogelarten, sondern auch Schlafmäuse wie 
der gefährdete Gartenschläfer oder der Siebenschläfer 
sind auf geschützte Orte wie Nistkästen für ihren Nach-
wuchs angewiesen. Ältere Bäume mit Baumhöhlen oder 
dichte Hecken von Schlehen, Brombeeren oder Wildrosen 
bieten ihnen optimale Nistplätze. Doch wenn diese Bäume 
noch zu klein sind oder ein Anpflanzen nicht möglich ist, 
kann den Tieren auch mit Nistkästen geholfen werden. 
Je nach Vogelart gibt es verschiedene Nistkastenformen 
und Größen der Einfluglöcher. Der BUND empfiehlt, nicht 
nur die typischen Meisenkästen zu wählen, sondern auch 
speziellere Nisthilfen für andere Vogelarten – oder eben für 

Schlafmäuse wie den Gartenschläfer. Schlafmaus-Nist-
kästen unterscheiden sich deutlich sichtbar in der Bauart: 
Das Einstiegsloch befindet sich bei ihnen auf der Rücksei-
te, die zum Baum gewandt ist. So können die kleinen Be-
wohner am Baumstamm entlang bis in die Kästen hinein-
klettern.  

Bauanleitungen  vom BUND 
Mit etwas handwerklichem Geschick lassen sich Nist-
kästen einfach selbst bauen. Dafür bietet der BUND ver-
schiedene Bauanleitungen: sowohl für einen Schlafmaus-
kasten als auch für Vogelnistkästen. Alternativ können die 
Nistkästen auch in Baumärkten oder beim BUND süd-
licher Oberrhein (siehe www.bund-rso.de) erworben wer-
den. 
 

Vielfältiges Bildungsangebot an der 
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg  

Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg bietet für 
die Schularten »Technisches Gymnasium«, »Berufskolleg«, 
»Berufsfachschulen«, »Fachschulen für Technik« sowie für 
den »Übergangsbereich« virtuelle Informationsmöglich-
keiten sowie Sprechstunden an. 
Am Samstag, 29. Januar stellt das Technische Gymnasium 
ab 9 Uhr seine Profilfächer mittels virtueller Konferenzen 
und Chats vor. Das dreijährige Technische Gymnasium 
(Mechatronik) führt mit den Profilfächern Elektro- u. Me-
talltechnik in drei Jahren zur Hochschulreife, mit der 
grundsätzlich die Zulassung zu allen Studiengängen an 
Universitäten, Fachhochschulen und Berufsakademien in 
der Bundesrepublik möglich ist. 
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstech-
nische Gymnasium mit einem Schwerpunkt auf Theorie 
und praxisorientierter Anwendung von Computern und 
Netzwerken. 
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebs-
wirtschaftslehre führt beim Gymnasium Technik und Ma-
nagement zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet auf 
Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor. 
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife baut auf der mittleren Reife und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr 
zur Fachhochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder 
Hochschule belegt werden können. 
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Tech-
nische Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg 
mit dem Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und In-
formationstechnik“ stellt eine solide Grundlage für den 
Einstieg in entsprechende Berufe dar. 
Auf das 1BK1T aufbauend, führt, bei Erfüllung der Auf-
nahmebedingungen, nach einem weiteren Jahr das „Ein-
jährige Technische Berufskolleg II“ zur Fachhochschulrei-
fe (Baden-Württemberg). 
Große Nachfrage erfährt auch die zweijährige Vollzeitwei-
terbildung in der Fachrichtung Elektrotechnik sowie die 
dreieinhalbjährige berufsbegleitende Fachrichtung Auto-
matisierungstechnik/Mechatronik. Voraussetzung für die 
Technikerschulen ist eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung sowie eine Berufserfahrung von 18 Monaten (Voll-
zeit) beziehungsweise 9 Monaten (Teilzeit). Die Gewerb-
lich-Technische Schule Offenburg ist Industrie 4.0 
Standort des Landes Baden-Württemberg mit auf dem 
neusten technischen Stand ausgerüsteten Grundlagenla-
boren und einer industriellen Lernfabrik, an welcher die 
angehenden Techniker ausgebildet werden. 
Weitere Informationen sowie Zugang zu den virtuellen In-
formationsmöglichkeiten sowie Sprechstunden gibt’s im 
Internet unter www.gs-offenburg.de, telefonisch 0781-
8058300 und per Mail: info@gs-offenburg.de. 
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Lust auf den Einstieg in ein kreatives 
Handwerk?  Oder noch keine Ahnung, was ihr 

werden wollt?  
Keinen Hauptschulabschluss oderProbleme mit der deut-
schen Sprache? 
Dann kommt in die AV, AV-BFF oder VABO der BaMaLa! 
Die AV (Ausbildungsvorbereitung)  an der Badischen Ma-
lerfachschule Lahr bereitet euch allgemein auf euren Be-
rufseinstieg vor und erhöht eure Startchancen in eine Aus-
bildung. Durch verschiedene Praktika habt ihr die 
Gelegenheit, euch beruflich zu orientieren, und euch am 
Ende des Schuljahres abschließend für euren Favoriten zu 
entscheiden. Auch wenn wir eine renommierte Schule für 
das Berufsfeld Farbe sind, stehen euch alle beruflichen 
Möglichkeiten offen. Mit unseren guten Netzwerken in alle 
Berufszweige unterstützen wir euch bei der Suche nach 
eurem Traumberuf. 
Handwerk hat Zukunft: Wer im Berufsfeld Farbe bleiben 
möchte, kann innerhalb der AV auch den Abschluss der 
BFF machen. Mit der einjährigen BFF (Berufsfachschule 
Farbe) startet ihr optimal in eine anspruchsvolle Ausbil-
dung als Schilder- und Lichtreklamehersteller, Maler und 
Lackierer oder Fahrzeuglackierer. Dieses Schuljahr kann 
in einer anschließenden Berufsausbildung als erstes Aus-
bildungsjahr anerkannt werden. Wenn ihr also eine Karri-
ere im Berufsfeld Farbe von der Berufsvorbereitung über 
die Meisterausbildung bis zum Staatlich geprüften Gestal-
ter mit Fachhochschulreife anstrebt, seid ihr an der BaMa-
La richtig! 
Schülerinnen und Schüler ohne Hauptschulabschluss oder 
mit Förderschulabschluss können nach erfolgreichem Be-
such der AV den Hauptschulabschluss  erwerben. 
Durch den beständigen Besuch der Ausbildungsvorberei-
tung (AV) ist nach einem Schuljahr die Berufsschulpflicht 
erfüllt. 
Wenn ihr Probleme mit der deutschen Sprache habt, hilft 
euch die Sprachförderung der BaMaLa. Falls ihr noch gar 
kein oder nur wenig Deutsch könnt, seid ihr in der VABO 
richtig: Hier könnt ihr das für die Ausbildung nötige 
Sprachniveau erreichen. 
Für alle hier genannten Ausbildungsziele gilt: Wir sind für 
euch da! Eure unterschiedlichen Begabungen und Voraus-
setzungen werden besonders berücksichtigt. Durch ge-
zielte Betreuung und umfangreiche Praktika helfen wir 
euch beim Berufseinstieg und vermitteln euch an Ausbil-
dungsbetriebe oder weiterführende Schulen. 
Schülerinnen und Schüler können sich jetzt für das Schul-
jahr 2022/2023 anmelden. 
Besucht uns im Internet unter www.bamala.de oder ver-
einbart einen persönlichen Beratungstermin in der Schule, 
Anmeldungen ab sofort direkt beim 
Sekretariat der Badischen Malerfachschule Lahr 
Ludwig-Frank-Str. 16 
77933 Lahr 
Tel: 07821/95449-2470 
info@bamala.de 
 

Bildungswege der Beruflichen Schulen 
Achern 

Die Beruflichen Schulen Achern stellen ihr Bildungsange-
bot über die Homepage www.bs-achern.de vor, da Prä-
senzveranstaltungen nicht erlaubt sind. Dort finden sich 
neben aufgezeichneten Vorträgen mit allgemeinen Infor-
mation zur jeweiligen Schulart auch Unterrichtsbeispiele 
und Erklärvideos.
Die Schule bietet vom Hauptschulabschluss bis zum Abi-
tur alle Bildungsabschlüsse an, die es in Baden-Württem-
berg gibt. Mit dem Berufskolleg für pharmazeutisch-tech-
nische Assistentinnen und Assistenten (PTA) kann an der 

Schule auch eine attraktive Berufsausbildung absolviert 
werden. Zielgruppe sind somit Schülerinnen und Schüler 
aller allgemeinbildenden Schulen mit oder ohne Abschluss. 
Persönliche Beratungsgespräche mit Schulführungen kön-
nen unter Tel: 07841 2024-0 oder info@bs-achern.de ver-
einbart werden. 

FortbildungABC

VHS Ortenau - Außenstelle Appenweier 

Kursangebote von Februar bis Juni 2022 
In Appenweier finden im Zeitraum von Februar bis Juni 
2022 folgende Kurse statt, bei denen noch einige Plätze frei 
sind: 
  
Tai Chi Chuan - Vertiefung für geübte Teilnehmer/-innen
Tai Chi Chuan ist ein traditionelles chinesisches Übungs-
system, das auf natürliche Weise Gesundheit und innere 
Ausgeglichenheit fördert. Es ist ein Übungsweg zu mehr 
Klarheit und Stille und damit wertvoller Ausgleich zu Lei-
stungsdruck und Stress. Es ist Meditation in Bewegung. 
Die besondere Haltung, Bewegungsweise und Atmung des 
Tai Chi Chuan bewirken eine Bewegung des Chi (der Ener-
gie), die nicht nur auf die Energielaufbahnen begrenzt ist. 
Unterrichtet wird authentisches Yangstil Tai Chi Chuan. 
Dieser Kurs ist zur Vertiefung für geübte Teilnehmende ge-
eignet und kann altersunabhängig besucht werden. Bitte 
bringen Sie bequeme Kleidung, warme Socken oder Turn-
schuhe mit.

3.0110 AP
Petra Daferner
10 Abende, 08.02.2022 - 26.04.2022
Dienstag, 19:30 - 20:30 Uhr
Yatsu-Zentrum, Poststraße 8, 77767 Appenweier
71,00 €

Kräuterspaziergang - „Was wächst denn da?“
Wildkräuter entdecken, bestimmen und sammeln. Mit al-
len Sinnen erleben Sie die heimische Pflanzenwelt und er-
fahren vieles über die Heilwirkung und zahlreiche Anwen-
dungsmöglichkeiten des Kräuterschatzes. Am Ende des 1,5 
km langen Spazierganges wartet ein leckeres Wildkräuter-
buffet auf Sie. Bitte denken Sie an festes Schuhwerk, wet-
terangepasste Kleidung und evtl. einen Korb oder eine Ta-
sche zum Kräutersammeln.
 
3.0301 AP nur noch vier Plätze frei!
Katharina Berger
Samstag, 19.03.2022 10:00 - 12:30 Uhr
Max-Jordan-See Urloffen, Baggersee, Waldstraße, 77767 
Appenweier, Anglerheim
15,00 € zzgl. 15,00 € für Kräutersnack, -likör oder -limona-
de und Skript 
  
3.0302 AP
Katharina Berger
Sonntag, 08.05.2022 10:00 - 12:30 Uhr
Max-Jordan-See Urloffen, Baggersee, Waldstraße, 77767 
Appenweier, Anglerheim
15,00 € zzgl. 15,00 € für Kräutersnack, -likör oder -limona-
de und Skript
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Yoga-Walk-Appenweier neu! 
Dieser Yoga-Walk verknüpft mal zügig dynamisches, mal 
langsames, achtsames Gehen mit bewusster Atmung. Zu-
sätzlich kombinieren wir bestimmte Fingerübungen, die 
unsere Akupunkturpunkte stimulieren. Nach ein paar Mi-
nuten „Breath-Walk“ folgen Yoga-Asanas, die im Stehen 
durchgeführt werden, bevor wir wieder ein Stück bewusst 
gehen. 
Die Einheit wird harmonisch beendet durch eine entspan-
nende Naturmeditation. 
Yoga-Walk regt den Kreislauf und Stoffwechsel an, stärkt 
das Herz und das Immunsystem. Vor allem die Rückenmus-
kulatur wird gestärkt und die Konzentrationsfähigkeit 
wird gefördert. 
Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. 
Bitte kommen Sie in Sportkleidung mit Sportschuhen. 

3.0119 AP
Katharina Berger
5 Abende, 28.04.2022 - 02.06.2022
Donnerstag, 18:30 - 20:00 Uhr
Treffpunkt am Ortsausgangsschild Richtung Zimmern, 
Römerstraße, 77767 Appenweier
39,00 €

Frühlingshafter Weinabend
Nach einer prickelnden Begrüßung starten wir mit fri-
schem Gemüse, Obst und Kräutern in den Frühling und 
zaubern kleine Köstlichkeiten auf den Tisch. Krönender 
Abschluss ist eine gemeinsame Verkostung mit korrespon-
dierenden, fruchtigen und spritzigen Frühlingsweinen aus 
der Region und einem leckeren Dessert.

3.0509 AP
Waltraud Kästle
Freitag, 06.05.2022 18:00 - 22:00 Uhr
Schwarzwaldschule Appenweier, Oberkircher Straße 24, 
Küche - B 1.13.1, EG
21,00 € zzgl. 20,00 € für Lebensmittel, Sekt, vier Weine aus 
der Region, Mineralwasser

Filzen - ein bunter Sommerstrauß
Mit Hilfe von Wolle, Seife und Wasser wollen wir bunte 
Blüten entstehen lassen oder auch Windlichter... Bitte drei 
Handtücher mitbringen.
 
2.0901 AP
Petra Daferner
Samstag, 14.05.2022 14:00 - 17:00 Uhr
Schwarzwaldschule Appenweier, Oberkircher Straße 24, 
Kunstraum - B 1.16.1, EG
17,00 € zzgl. Material nach Verbrauch

Sommersonnenwende - ein besonderer Kräuterabend
Nun hat die Sonne ihren höchsten Stand im Jahreskreis 
erreicht. Jetzt ist die perfekte Zeit, um Kräuter zu ernten 
und ihre Kraft zu konservieren. Beim gemeinsamen Spa-
ziergang erfahren Sie vieles über unsere heimischen Heil-
pflanzen und Interessantes über traditionelle Rituale um 
die Sommersonnenwende. Gemeinsam stellen wir ein hei-
lendes und vielfach einsetzbares Rotöl her. Später entzün-
den wir gemeinsam das Sommersonnwend-Feuer und Sie 
dürfen sich am feinen Kräutersnack bedienen. Bitte mit-
bringen: ein kleines Glas mit Schraubdeckel, wetterge-
rechte Kleidung, feste Schuhe und evtl. eine Tasche/ein 
Korb zum Kräutersammeln.
 
3.0303 AP
Katharina Berger
Sonntag, 19.06.2022 18:00 - 21:00 Uhr
Max-Jordan-See Urloffen, Baggersee, Waldstraße, 77767 
Appenweier, Anglerheim
16,00 € zzgl. 15,00 € für Material, Skript und Kräutersnack

Kundalini – Dance neu! 
Kundalini-Dance verknüpft fließende Tanzbewegungen 
mit bewegten Yoga-Asanas und bewusster Atmung. 
Das Tanzen befreit von körperlichen Blockaden, Verspan-
nungen, lästigen Alltagssorgen und macht einfach großen 
Spaß. 
Die Tanz-Workout-Einheit wird abgerundet durch „Cool-
down-Übungen“ auf der Matte und einer Abschlussent-
spannung. 
Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. 
Bitte kommen Sie in Sportkleidung mit Sportschuhen und 
bringen Sie Ihre Yoga-Matte, Ihr Getränk und Insekten-
schutz mit. 

2.0502 AP
Katharina Berger
5 Abende, 20.06.2022 - 18.07.2022
Montag, wöchentlich, 19:00 - 20:30 Uhr
Max-Jordan-See Urloffen, Baggersee, Waldstraße, 77767 
Appenweier, Nord-Ost-Ufer
39,00 €

Sommer in der Stadt und in der Küche
Genießen Sie die leichte Sommerküche. Mit frischen Zu-
taten kochen wir leckere Gerichte wie eine zweifarbige 
Paprikasuppe, eine bunte Gemüseterrine, ein Pfirsich-
Melba-Süppchen mit Thymian-Krokant, eine Gemüse-
pfanne mit Couscous, Spirelli mit Paprika-Ricotta-Pesto 
und knusprigen Zucchinistreifen usw. Passend zur Ernte-
zeit zeige ich Ihnen einige Rezepte für „Eingemachtes“, mit 
denen Sie die Schätze des Sommers konservieren können. 
Sie werden überrascht sein, wie vielseitig die Zutaten ver-
wendet werden können. Wir verwenden Produkte aus 
überwiegend biologischem Anbau. Bitte Geschirrtücher, 
Getränke und Behälter für Versucherle mitbringen.

3.0506 AP
Andrea Steiger
Freitag, 24.06.2022 18:00 - 21:45 Uhr
Schwarzwaldschule Appenweier, Oberkircher Straße 24, 
Küche - B 1.13.1, EG
20,00 € zzgl. 16,00 € für Lebensmittel

Das gesamte Programm ist online auf der Webseite der vhs 
Ortenau unter www.vhs-ortenau.de zu finden. Ein ge-
drucktes Programm erscheint nicht. 
Alle Veranstaltungen finden unter Einhaltung der jeweils 
geltenden Hygienebestimmungen statt. 
Anmeldungen sind möglich:
über das Internet unter  www.vhs-ortenau.de
per E-Mail an: appenweier@vhs-ortenau.de 
schriftlich an: VHS Appenweier Thomas Wiedemer, Römer-
straße 5, 77767 Appenweier
oder telefonisch unter:  mobil: 0170/8928441 / Festnetz: 
07805/59565.
 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst): (Anruf ist kostenlos) 116117
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Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Offenburg: 
Allgemeine Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten: 
Mi 16 - 22 Uhr; Fr 16 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.
Kinder Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten:  
Mo 19 - 22 Uhr; Di 19 - 22 Uhr; Mi 19 - 22 Uhr; Do 19 - 22 
Uhr; Fr 19 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Achern
Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 
77855 Achern
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 – 13 und 16 – 20 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Lahr
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 – 21 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 – 13 Uhr und 17 – 20 Uhr.

Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Achern
Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 
77855 Achern
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 18 – 20 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 11:30 – 13 Uhr
Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 29.01.2022, 8.30 Uhr bis Sonntag, 30.01.2022, 8.30 Uhr
Apotheke Haaß Schillerplatz, Tel.: 0781 - 9 35 90
Zeller Str. 31, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Ortenau-Apotheke Appenweier, Tel.: 07805 - 20 88
Ortenauer Str. 33, 77767 Appenweier 

Sonntag, 30.01.2022, 8.30 Uhr bis Montag, 31.01.2022, 8.30 Uhr
Marien-Apotheke Oberkirch, Tel.: 07802 - 9 34 90
Hauptstr. 52, 77704 Oberkirch, Baden

Seniorendienste Appenweier & Urloffen gGmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter

•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-
heim St. Martin

•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-
lengasse 1, 77767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/493960

•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für 
Menschen mit Demenz - findet aufgrund der CoronaVO 
bis auf weiteres nicht statt.

•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-
pflegeheim St. Martin - bis auf weiteres als „Essen auf 
Rädern“ konzipiert

•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin - findet 
aufgrund der CoronaVO bis auf weiteres nicht statt

•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-
bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen  unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6, 77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Melanie Leppert, Tel. 0781 9283-4415 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Dorfhelferin: Erika Kempf   0176-12341215

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de
Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800



20

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

 NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de   

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Narrenzunft Appenweier 
Auch in 2022 wird es keine normale Fastnacht in Appen-
weier geben 
Die weiter anhaltende pandemische Lage wirkt sich auch 
dieses Jahr auf die Fastnacht aus. Aufgrund der geltenden 
Regeln, Vorschriften und Maßnahmen zur Eindämmung 
des Corona-Virus können die traditionellen Großveran-
staltungen der Narrenzunft Appenweier nicht stattfinden. 
Gemeinsam mit den anderen veranstaltenden Vereinen und 
Gastronomen haben wir uns bereits Anfang Dezember da-
rauf verständigt, dass der Altweiberball unter Einhaltung 
aller Maßnahmen nicht durchführbar sein wird und es 
2022 wieder keinen Altweiberball geben kann. 
Mit den weiteren Einschränkungen des öffentlichen und 
privaten Lebens mussten wir schweren Herzens auch die 
anderen beiden größeren Veranstaltungen, den Brauch-
tumsabend „Abbewihr im Narrespiegel“ sowie den Umzug 
und Kindernachmittag absagen. Ein schwerer und harter 
Schritt für uns, aber leider der einzig richtige. 
Jedoch wollen wir, wie bereits im letzten Jahr, Fastnacht 
ins Dorf bringen und versuchen die Fastnacht so gut wie 
möglich zu gestalten und vielleicht sogar zu feiern. Des-
halb knüpfen wir an die Aktionen vom letzten Jahr an. 
#närrisches Abbewihr 
Wie bereits 2021 wollen wir das Dorf närrisch dekorieren. 
Deshalb hängen wir am Samstag, 29.01.2022 an zentralen 
Plätzen im Ort Bändel auf um etwas Fastnachtsstimmung 
zu verbreiten. Macht mit und dekoriert eure Häuser, Gär-
ten und/oder Balkone. Bilder eurer Dekorationen könnt 
ihr in den Sozialen Medien unter dem #närrischesAbbe-
wihr posten oder per Mail an bilder@narrenzunft-appen-
weier.de senden. Wir freuen uns auf eure Einsendungen. 
Bohnesupp‘ „to go“ 
Nach dem unsere Aktion Bohnesupp‘ „to go“ im letzten 
Jahr so gut angenommen wurde, wollen wir auch dieses 
Jahr wieder unsere leckere Bohnensuppe am Schmutzigen 

Donnerstag zum Mitnehmen anbieten. Die Suppe kann 
wieder vorbestellt und dann am Donnerstag, 24.02.2022 
am Zunfthaus abgeholt werden. Alle Infos zur Abholung 
und Vorbestellung folgt nächste Woche im Mitteilungsblatt 
und auf unserer Homepage. Wir freuen uns schon auf viele 
Bestellungen. 

Weitere Aktionen sind aktuell noch in Planung. Wir sind 
hierzu im ständigen Austausch mit dem Ordnungsamt der 
Gemeinde Appenweier um unsere Aktionen auch immer 
den aktuellen Vorschriften entsprechend durchführen zu 
können. 
Wir wünschen allen Närrinnen und Narren eine glückse-
lige Fasent - bleibt gesund! 

 
Musikverein Appenweier e.V. 

Probentermine des Jugendorchesters TNG: 
28.01. - 18:15 Uhr im Probelokal 
29.01. - 17:30 Uhr im Probelokal 
04.02. - 18:15 Uhr im Probelokal 
11.02. - 18:15 Uhr im Probelokal 
  
Probentermine der Trachtenkapelle: 
28.01. - 19:45 Uhr im Probelokal 
29.01. - Probentag 
04.02. - 19:45 Uhr im Probelokal 
11.02. - 19:45 Uhr im Probelokal 
  
Unser Probenbetrieb findet unter Einhaltung der aktuell 
geltenden Corona-Regeln in unserem Probelokal statt. 
 
Konzerte und Veranstaltungen: 
26.02. - traditionelles Eiersammeln 
19.03. - Das Rendezvous der Töne 2022 

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN – TERMINE 2022 
  
05.02.2022 – SVA Skitag 
18.04.2022 – Bezirkspokalfinale in Appenweier 
22.04.2022 – Generalversammlung 
23.04.2022 – Altpapiersammlung Frühjahr 
26.05.2022 – Vatertagshock 
23. – 26.06.2022 – Sportfest 
05. – 06.08.2022 – Sommerwiesn 
08.10.2022 – Altpapiersammlung Herbst 
 
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 
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Turnverein 1909 Appenweier e.V. 
Ausfälle aufgrund von Sitzungen 
An folgenden Terminen ist die Halle aufgrund von Veran-
staltungen der Gemeinde für den TVA nicht oder in nur 
sehr abgespecktem Umfang für den Trainingsbetrieb ver-
fügbar: 
  
24.01. 07.02. 14.02. 24.02. 14.03. 04.04. 11.04.
  
Dies zur Information an alle unsere Mitglieder. 
Die Vorstandschaft 
  
Trainingspause für bestimmte Gruppen 
Aufgrund der hohen Infektionszahlen wird das Training 
der Eltern-Kind-Gruppe und der 3-4/5-6-Jährigen bis auf 
Weiteres ausgesetzt. 

Nesselried

Aus dem Rathaus

Ortsverwaltung Nesselried
Dorfstraße 46 - 77767 Appenweier

Telefonnummern

Ortsverwaltung: 07805 910 885
Ortsvorsteher Klaus Sauer: 07805 910 886
Fax: 07805 910 887

Mailadressen

Zentral: ortsverwaltung@nesselried.de
Ortsvorsteher: sauer.klaus@appenweier.de
Ortsverwaltung: schmidt.carmen@appenweier.de

Öffnungszeiten

Montag – Freitag 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch 16:00 Uhr – 18:30 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers

Dienstag 10:30 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch 16:30 Uhr – 18:30 Uhr
Freitag 10:30 Uhr – 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Verpachtung gemeindeeigener Grundstücke 
Die Ortschaft Nesselried verpachtet ab sofort folgende 
Grundstücke. 
  
FlstNr. Los-Nr. Fläche in ar Nutzungsart 
1852 51 22,87 Ackerland Finstertal 
1852 52 19,22 Ackerland Finstertal 
783 68 6 Ackerland 
   Unternesselrieder Rebberg 
783 69 6 Ackerland 
   Unternesselrieder Rebberg 
705 14 23,45 Ackerland Weilerhof 

Zusätzlich 
705 6 21,6 Ackerland Weilerhof 
705 7 22,5 Ackerland Weilerhof 
705 13 16,5 Ackerland Weilerhof 
  
Interessierte Bürger werden gebeten, sich bis zum 
04.02.2022 bei der Ortsverwaltung Nesselried, Dorfstraße 
46, schriftlich zu bewerben. 
Ortsverwaltung Nesselried 

 
Historisches aus Nesselried 

Vieles was es über Nesselried wissenwert ist, kann im Buch 
900 Jahre Nesselried nachgelesen werden. Aber die Aufar-
beitung der Geschichte geht natürlich weiter, weil immer 
mehr aus alten Büchern und Schriften nachzulesen ist. 
Deshalb wird es nun nach und nach wieder die Rubrik Hi-
storisches aus Nesselried hier im Mitteilungsblatt geben. 
Im Buch wird Johannes Noll noch als erster Bürgermeister 
von Unternesselried im Jahr 1799 genannt. Zwischenzeit-
lich wurde bekannt, dass Johannes Noll bereits ab 1892 
Bürgermeister war. Nun ist Franz-Josef Müller bei seinen 
Nachforschungen sogar auf einen Amtsvorgänger von Jo-
hannes Noll gestoßen: 
  
Mathias Benz, Bürgermeister von Unternesselried in den 
Jahren 1787 bis 1792 
  
Mathias Benz (Schreibweise Bentz) war zum Zeitpunkt 
der Teilung der Nesselrieder Allmende im Jahr 1787 Bür-
germeister der Vogtei (Gemeinde) Unternesselried. Bei der 
Teilung der Allmende ist er als Vertreter von Unternessel-
ried genannt. Das Amt der Bürgermeisters hatte er bis 
1792 inne, dann wurde Johannes Noll sein Nachfolger. Ma-
thias Benz war Pächter des Frankenstein´schen Hofes in 
Unternesselried und stammte aus dem Illental. 
  
Ab 1799 sind noch die Rechnungsbücher der Gemeinde 
Nesselried vorhanden. Diese sollen in absehbarer Zeit 
nach und nach digitalisiert und der Öffentlichkeit so zu-
gänglich gemacht werden. 

 

Vereinsmitteilungen

Vorbereitungsstart beim SVN 
Am vergangenen Sonntag starteten unsere Jungs vom SVN 
in die Wintervorbereitung. Ziel wird es sein mit einer guten 
Vorbereitung, welche auch ein Trainingslager beinhaltet, 
den Grundstein für die Verteidigung unserer Tabellenfüh-
rung zu legen und am Ende unser Aufstiegsziel zu errei-
chen. Mit Nils Weinzierl hat einer unserer Torhüter den 
Verein im Winter verlassen, ansonsten gab es keine Verän-
derungen im Kader. Folgende Testspielbegegnungen sind 
innerhalb der Vorbereitung angesetzt: 
  
Sa., 29.01.22, 16:00: 
SV Oberkirch - SVN 
  
Sa., 05.02.22, 14:00: 
SVN - SV Ödsbach 
  
Di., 15.02.22, 19:15: 
SV Diersburg - SVN 
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Do., 17.02.22, 19:00: 
SG Nußbach /Bottenau - SVN 
Fr., 25.02.22, 19:00: 
FV Rammersweier - SVN 
  
Bitte beachtet, dass sich Spielansetzungen und Anstoß-
zeiten während der Vorbereitung auch kurzfristig ändern 
können. Alle Angaben sind daher ohne Gewähr! 

Urloffen

Vereinsmitteilungen

ASV Urloffen 
Wieder „Meerrettich to Go“ beim ASV Urloffen 
Zu einer Neuauflage kommt es bei der Essensaktion 
„Meerrettich to Go“ des ASV Urloffen. Das Küchenteam 
des ASV Urloffen würde sich sehr freuen, wenn wieder 
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger von diesem Angebot 
Gebrauch machen würden. 
Mit ihrer Bestellung unterstützen Sie unseren Verein. 
Ihr ASV Urloffen 

MEERRETTICH
mitRindfleisch,

Kartoffeln,Sauerkraut

TO GO

ASV URLOFFEN präsentiert:
Scharfe Wurzel von

starken Männern & Fra
uen!

Sonntag 20.02.2022
von 11.00 Uhr bis 13.30 Uhr

Abholung im „Drive in“ an der Athletenhalle
77767 Urloffen, Gewerbestraße 9

Nur gegen Vorbestellung!
Vorbestellungen bis 13.02.2022 auf

www.asvurloffen.de, mail@asvurloffen.de
oder 07805/9120882 oder 07805/912635
Telefonische Bestellungen möglich am

Samstag, 05.02.2022 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Samstag, 12.02.2022 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

12,-€
Portion

 

Kirchliche
Mitteilungen

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Samstag, 18:00 Uhr Jugendgottesdienst 
Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Livestream und  
Kindergottesdienst
Sonntag, 11:45 Uhr Mitgliederversammlung 
  
Bitte melde dich über die Homepage an! 
  
Wir freuen uns auf DICH!  
Weitere Infos agape-kirche.de 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in Rebekka Bruder, Tel.: 07805-918423 
bruder@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Winkelstraße 37 (Pfarrheim), 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN:  DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
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TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 
Vor einem Jahr in unserer Gemeinde:
Winter mit Schnee in unserer Kirchengemeinde, 
Sternsingeraktion: Kindern Halt geben in der Ukraine + 
weltweit
Gottesdienst zum Valentinstag: Ein Stück meines Herzens
Der Jahresrückblick 2021 online 
kommentiert von über 20 Gläubigen
Auf der Startseite in der rechten Spalte von:
www. appenweier-durbach.de 

Der Jahresrückblick 2021 auf www.appenweier-durbach.de

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

KERZENVERKAUF IN UNSEREN KIRCHEN 
Seit einiger Zeit werden verzierte Kerzen in unseren Kir-
chen angeboten, die von Frau Theresia Wörner aus Dur-
bach in liebevoller Handarbeit hergestellt werden. Die 
Motive werden dabei von ihr selbst entwickelt und auf die 
Kerzen gebracht, entsprechend auch der jeweiligen Zeit im 
Kirchenjahr. Die Kerzen werden gegen eine Spende ange-
boten. Aus dem Spendenerlös konnte mir Frau Wörner in 
den vergangenen Monaten bereits 1.800 Euro für die Aus-
bildung junger Priester in unserem Partnerland Peru über-
geben, und zuletzt noch einmal 500 Euro, die wir an den 
Förderverein krebskranke Kinder e.V. Freiburg weiterge-
ben durften. 
Herzlich danke ich Frau Wörner für Ihre Initiative und 
alle, die sie dabei unterstützt haben und unterstützen. 
Pfarrer Thomas Dempfle 
Gerne gebe ich auch den Dank von Frau Wörner weiter: 
„Hiermit will ich mich bei all denen bedanken, die die 
Kerzen gekauft und gespendet haben. Vergelt’s Gott. Ich 
hoffe und wünsche, dass ich noch lange weiter machen 
kann.“ 
Theresia Wörner 
  

Ü30-GOTTESDIENST  
Das Dekanat Offenburg-Kinzigtal lädt am Samstag, den 
29. Januar, um 19 Uhr zum nächsten Ü30-Gottesdienst in 
die Kirche St. Martin ein. Unterstützt wird das Vorberei-
tungsteam diesmal vom Zelebranten Rüdiger Kopp. Infos 
auf der Webseite des Dekanats https://www.kath-dekanat-
ok.de/ 
  
HINWEISE ZU DEN GOTTESDIENSTEN 
Liebe Gemeinde! 
Für die Feier unserer Gottesdienste gelten weiterhin die 
bekannten Vorschriften bis auf eine Änderung bei der Mas-
kenpflicht: Abstands- und Hygieneregeln, begrenzte Platz-
anzahl, Datenverarbeitung zur Kontaktnachverfolgung. 
Wer in irgendeiner Weise Krankheitssymptome einer mög-
lichen Infektion mit dem Corona-Virus zeigt, darf nicht am 
Gottesdienst teilnehmen 
Eine 3G oder 2G Regelung ist für Gottesdienste nicht vor-
gesehen. 
Für Veranstaltungen und private Feiern in unseren Ge-
meindezentren sind die Vorgaben der jeweilig aktuellen 
Landesverordnung maßgeblich. 
Zur Maskenpflicht: 
Mit Wirkung ab dem 12. Januar 2022 hat der Landesge-
setzgeber die schon bisher geltende Maskenpflicht folgen-
dermaßen nachgeschärft: „Innerhalb geschlossener Räume 
müssen in der Warn- und den Alarmstufen Personen ab 
Vollendung des 18. Lebensjahres eine Atemschutzmaske 
(FFP2 oder vergleichbar) tragen.“  
Den Anweisungen der Ordner*innen ist Folge zu leisten. 
Zur Kontaktnachverfolgung: Dazu liegt in der Kirche das 
Kontaktformular zum Ausfüllen aus, das Sie auch auf un-
serer Homepage zum Downloaden finden. Aufbewahrungs-
pflicht: 4 Wochen. 
Weiterhin gilt auch die Dispens von der Sonntagspflicht. 
Im Gottesdienst darf – mit Maske – gemeinsam gesungen 
werden. Bringen Sie bitte Ihr Gotteslob zum Gottesdienst 
mit! Aufgrund der Hygienevorschriften dürfen wir keine 
Gesangbücher in den Kirchen auslegen. 
Vielen Dank für ihr Verständnis! 
Pfarrer Thomas Dempfle 
 

APPENWEIER + NESSELRIED

GOTTESDIENST FÜR VERSTORBENE DER FRAUEN-
GEMEINSCHAFT APPENWEIER 
Am Freitag, 11. Februar um 18:30 Uhr, gestaltet die Kath. 
Frauengemeinschaft den Gottesdienst mit und gedenkt ih-
rer Verstorbenen. 
Besonders gedenken wir an die Verstorbenen des letzten 
Jahres: Hilda Wiedemer, Rosa Pontow, Maria Wiedemer, 
Magarete Föll. 
Es gelten die Regeln wie bei jedem Gottesdienstbesuch. 
  

DURBACH + EBERSWEIER

SPUREN IM SCHNEE – EIN MEDITATIVES ABENDGE-
BET IN ST. HEINRICH 
Termin: Sonntag, den 6. Februar um 19.00 Uhr 
  
Wenn sich der Sonntag zum Abend neigt, die vergangenen 
Tage in den Blick nehmen. 
Innehalten, still werden und zuhören – auf Gottes Stimme 
in mir. 
Sich versammeln im Vertrauen darauf, dass Gott unsere 
Tage in seinen Händen hält und aus diesem Vertrauen 
Kraft für die kommenden Tage schöpfen. 
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URLOFFEN + ZIMMERN

FRAUENGEMEINSCHAFT ST. MARTIN  
Wir gedenken am Dienstag, 1. Februar um 18.30 in der 
Pfarrkirche  unseren Verstorbenen KFG-Mitlieder, beson-
ders aus dem Jahr2021: Frieda Langeneckert, Anneliese 
Siebert, Inge Frank, Lydia Spengler, Annemarie Knosp, 
Hildegard Schüssler und danken für die langjährige Un-
terstützung. 
Herzliche Einladung auch an die Angehörigen. Bitte die 
Corona-Vorschriften beachten! 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen  
A  Appenweier (28 Plätze) 
D  Durbach (58 Plätze) 
E  Ebersweier (40 Plätze) 
N  Nesselried (32 Plätze) 
U  Urloffen (76 Plätze + 30) 
  
SAMSTAG, 29.1.  
18.30 A MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 30.1. 4. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Jer 1,4-5.17-19L2: 1 Kor 12,31-13,13 od. 1 Kor 13,4-13 
/ Ev: Lk 4,21-30  
  9.00 D  MESSFEIER - musikalische Gestaltung: David 

Blasen und Ehepaar Thüsing  
10.30 N MESSFEIER  
14.00 N Rosenkranzgebet  
  
MONTAG, 31.1. Hl. Johannes Bosco  
16.00 A Schülergottesdienst  
  
DIENSTAG, 1.2.  
18.00 D  Gebetsstunde für geistliche Berufe (Pfarrzen-

trum)  
18.30 U  MESSFEIER am Vorabend von Mariä Licht-

meß, mit Segnung der Kerzen und Blasiusse-
gen, im Gedenken an die verstorbenen KFD 
Mitglieder, besonders aus dem Jahr 2021: Frie-
da Langeneckert, Anneliese Siebert, Inge Frank, 
Lydia Spengler, Anna Maria Knosp, Hildegard 
Schüssler  

  
MITTWOCH, 2.2. Darstellung des Herrn  
18.30 E  MESSFEIER zu Maria Lichtmeß, mit Segnung 

der Kerzen und Blasiussegen im Gedenken an 
Eugen Berger (Requiem)  

  
DONNERSTAG, 3.2. Hl. Ansgar, Hl. Blasius  
  7.45 U Schülergottesdienst  
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 D  MESSFEIER mit Segnung der Kerzen und Bla-

siussegen im Gedenken an
  Josef Lott (Jahrtag), Wiedergrün  
  
FREITAG, 4.2. Hl. Rabanus Maurus  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A  MESSFEIER mit Segnung der Kerzen und Bla-

siussegen; anschl. stille eucharistische Anbe-
tung bis 20 Uhr  

  
SAMSTAG, 5.2. Hl. Agatha  
18.30 U  MESSFEIER am Vorabend mit Blasiussegen - 

Verabschiedung unserer Mesnerin Heidi Doll 
und ihrem Mann Gerald  

SONNTAG, 6.2. 5. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Jes 6,1-2a.3-8L2: 1 Kor 15,1-11 od. 1 Kor 15,3-8.11 / 
Ev: Lk 5,1-11  
  9.00 A MESSFEIER mit Blasiussegen  
10.30 E MESSFEIER mit Blasiussegen  
14.00 N Rosenkranzgebet  
19.00 D  Wortgottesdienst Spuren im Schnee - ein medi-

tatives Abendgebet  
  
Messen in die Mission aus der Kath. Kirchengemeinde Ap-
penweier-Durbach:  
  
1 hl. Messe:  
Franz Xaver Wörner, Hatsbach / Jahrtag Andreas Roth und 
Sr. M. Athanasia 
  
2 hl. Messen:  
Zäzilia und Georg Bruder / Cäcilia und Josef Geiler, Lin-
denplatz / Andreas Huber, Eltern und Angehörige 
  
FERNSEHGOTTESDIENST  
Am 30. Januar um 9:30 Uhr, kath. Gottesdienst aus Vöckla-
bruck, Österreich 
„Gut, dass du da bist“  
(im Anschluss besteht bis die Möglichkeit zum Gespräch. 
Telefon: 0700 14 14 10 10) 
 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Evangelische Kirchengemeinde Appenweier 
Bürozeiten: Di. 15 - 18 Uhr; Do. + Fr. 9 - 12 Uhr 

Tel.: 07805/97153, Fax: 07805/910439 
E-Mail: appenweier@kbz.ekiba.org 

www.evangelisch-appenweier.de 
  
Veranstaltungen und Gottesdienste in der Kirchengemein-
de 
  
Samstag, 29. Januar 2022  
18.00 Uhr  Abendgottesdienst 
    Pfarrer Jörg Allgeier 
    Andreas Rückert (Musik) 
  
Mittwoch, 02. Februar 2022 
14.45 Uhr  1. Konfi-Gruppe 
16.30 Uhr  2. Konfi-Gruppe 
  
Sonntag, 06. Februar 2022 
11.00 Uhr  Gottesdienst 
    Pfarrerin Agnes Gahbler 
    Andreas Rückert (Musik) 
  
Hinweis auf Gottesdienst in den Medien:  
ZDF-Fernsehen, Sonntag, 30. Januar 2022, 9.30 Uhr, ka-
tholischer Gottesdienst  
aus der Hauskapelle der Don-Bosco Schulen in Vöcklab-
ruck (Österreich). 
‚Gut, dass du da bist!‘ - so werden Jugendliche in der Früh 
am Schultor der Don Bosco Schulen empfangen. ‚Gut, dass 
du da bist!‘ - es geht um das Angenommen-sein, um Zu-
wendung, Wertschätzung - ein fröhlicher Gottesdienst zum 
100-Jahr-Jubiläum der Don Bosco Schwestern im deutsch-
sprachigen Raum 1922 - 2022 - gut, dass sie da sind! 
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INNENEINRICHTUNG
– Behagliches Wohnen
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Wohnen nach Maß.

Mehr Raum,
mehr Zuhause
– individuell
handgefertigte
Möbel
aus Renchen:

info@maisona.de
Gerhard Schitt e.K.
Carl-Benz-Str. 7 · 77871 Renchen
Telefon: +49 7843 332
www.schitt.de

Eine Marke der

Polsterarbeiten aller Art: Stilmöbel – Stühle – Eckbänke – Motorradsitzbänke u.v.m.

Aufpolstern statt Neukauf,
der Umwelt zuliebe.

www.polsterei-ehret.de
Steinebühlstraße 1 · 77749 Hohberg-Niederschopfheim
Telefon: 0 78 08/75 89 · Mobil: 01 52/28 73 92 32
Fax: 0 78 08/41 64 93 · E-Mail: w.ehret@online.de
Öffnungszeiten Ladengeschäft:
Mo., Di., Fr. 14.30–17.00 Uhr
Mi. 9.00–12.00 Uhr und 14.30–17.00 Uhr · Do.,Sa. geschlossen
Termine nach Vereinbarung

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

MitMit einereiner KomplettbadsanierungKomplettbadsanierung
ausaus einereiner Hand,Hand, helfenhelfen wirwir IhnenIhnen
IhrIhr TrTraum-Badaum-BadTrTraum-BadTrTr zuzu verwirklichenverwirklichen

IhrWeg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

GG
mm
bb
HH

ErlacherErlacher StraßeStraße 6060
7787177871 Renchen-ErlachRenchen-Erlach

TeTelefonlefon 078407843/3/ 94948 68 600
wwwwww.springmann-gmbh.de.springmann-gmbh.de

RiRiRiRichchchchtetete dededededeiniininenenen BlBlBlBlliciicicckkk
aufaufaufaufauf dadadaasss ZiZiZiZielelelelel,,el,elel,elel,el dadadannnnnnnnnn
füfüfürcrcrcrchththththtesesesestt dududu dididididiee
HiHiHiHindendendendendendernrnrnrnisisisissessesese ninininichchchchtt

SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Haben Sie freie Stellen
im Pflegebereich?

Inserieren Sie am
4. Februar 2022 auf
unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

»Wir stellen ein: Pflegekräfte gesucht!«

Anzeigenschluss: 1. Februar 2022, 16 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 0781/504 -1456,
anb.anzeigen@reiff.de
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IM ALTER
– gut versorgt

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

Rundum-Betreuung im eigenen Zuhause
durch liebevolle polnische Pflegekräfte.

www.pflegehelden-offenburg.de
Ihr direkter Draht zu uns • 07805 – 48 900 37
Pflegehelden, seit 2010 für Sie vor Ort

Gastfamilie statt Pflegeheim

W
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Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127 865 100
www.herbstzeit-bwf.de

Einzugsgebiete: Orten-
aukreis und Landkreis
Emmendingen

♦Wenn es allein zu Hause nicht mehr geht
♦Wenn Sie pflege- oder betreuungsbedürftig sind
♦ Sie oder Ihre Angehörigen eine Alternative zum Pflegeheim suchen
Nicht zu Hause und doch daheim – wir machen es möglich!

So geht das
Eine Familie, ein Paar oder ein alleinstehender Mensch nimmt einen älteren
Menschen vorrübergehend oder dauerhaft bei sich auf.
Ein Fachdienst vermittelt, begleitet, berät und unterstützt die Familie und den
älteren Menschen kontinuierlich.
Ein Vertrag regelt Leistungen und Kosten u.a. Kosten der Unterkunft,
Verpflegung, Betreuung und den Urlaubsanspruch der Gastfamilie.

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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…WENN ELTERN KREBS HABEN

www.cccf-tigerherz.de
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IM ALTER
– gut versorgt

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80

Pflege –
24 h & Zuhause

Raphael Jäger · Anton-Scherer-Straße 3a · 77656 Offenburg
Tel. 0781 . 93 999 390 · r.jaeger@victum24.de

www.victum24.de

• Liebevolle Pflege und Betreuung im
vertrauten Zuhause

• kostenlose und unverbindliche Beratung
Wir sind immer für Sie da!
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Möbliertes Zimmer zu vermieten.
Telefon 01 76 - 34 62 07 50

ACHTUNG - ACHTUNG
Kaufe Zinn aller Art,

z.B. Becher, Teller, Figuren u. sonstiges.

Tel 0176/77505726

Wir suchen eine freundliche, zuverlässige

Haushaltshilfe
für privaten Haushalt in Renchen ein bis zwei mal wöchentlich,

vorzugsweise vormittags. Tel. 0173 4805069 oder 07843 9955160

Privat
Anzeigen

Bei uns ist

allesBIO
Wir suchen Verstärkung
für unsere Filialen inOberkirch, Achern & Bühl.
Filialmitarbeiter (m/w/d) inVollzeit &Teilzeit

Sie bedienen unsere KundInnenmit Ihrer Erfahrung und
fachlichen Kompetenz und gestalten das Einkaufserlebnis
in unseren Märkten.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung
menkenGmbH,Oberweierer Str. 1, 77815 Bühl
oder per E-Mail an: info@bio-menken.de

Wir sind seit über 35 Jahren ein führender Hersteller im Bereich
Toranlagen, sowie ein erfolgreiches und innovatives
Unternehmen in der Torbranche. Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort für unsere Firmengruppe Bergheimer Tore
und TSiT Toranlagen und Sicherheitstechnik folgende Mitarbeiter:

 kaufm. Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit
für allgemeine Bürotätigkeiten

 eine Reinigungskraft (m/w/d)
für einen Privathaushalt in Appenweier

Sie sind interessiert? Melden Sie sich bitte telefonisch oder per
E-Mail an folgende Adresse: bewerbung@bergheimer-tore.de
Bergheimer Industr ie- und Garagentore GmbH
Sander Straße 13b D-77767 Appenweier
Telefon: 07805 / 91 50-0 Fax: 07805 / 91 50-20
info@bergheimer-tore.de www.bergheimer-tore.de

Für unsere Schülerbetreuung in Renchen
suchen wir zum nächst möglichen Zeitpunkt eine/n
pädagogisch qualifizierte bzw. erfahrene

Mitarbeiter/innen
für die Mittags- und Nachmittagsbetreuung
von Grundschülern.
Haben Sie Einfühlungsvermögen und einen guten Zugang zu Kindern, dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung (gerne per E-Mail).
AWO Kreisverband Ortenau e.V.
Hauptstr.58, 77652 Offenburg, Tel. 0781 / 92980,
E-Mail: kreisverband@awo-ortenau.de, Internet: www.awo-ortenau.de

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
04.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss 01.2.

04.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss 01.2.

11.02. Gut sehen - besser hören Anzeigenschluss 08.2.

11.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 08.2.

18.02. Ihr kompetender Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 15.2.

18.02. Die Bauprofis Anzeigenschluss 15.2.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Mein Name ist Wolfgang Kollmer, ich bin seit 1995 bei reiff medien

beschäftigt. Als Redaktionsleiter sorge ich mit meiner Redaktion dafür,

dass die Ortenauer sechs Mal in der Woche eine interessante, anregen-

de und informative Zeitung erhalten.Wir stehen für unabhängigen und

unerschrockenen Journalismus, der dort anfängt, wo Pressemitteilungen

aufhören.Wir sind manchmal unbequem, aber immer fair. Und nur Einem

verpflichtet – dem Leser.Wenn Sie das genauso sehen, wenn Sie guten

Journalismus tagtäglich leben wollen – dann sind Sie bei uns richtig.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

ein klassisches, zweijähriges Redaktionsvolontariat mit
ausdrücklich crossmedialer Ausrichtung – Print, Online,
Web-TV, Radio – in allen wichtigen Ressorts, inkl. der
Mantelstation bei einem großen Partnerverlag mit über
200 Redakteuren
die branchenüblichen überbetrieblichen
Ausbildungsseminare
eine fundierte Ausbildung in einem zukunfts-
gerichteten Medienhaus und Mitarbeit in einem
kreativen Team

Ich nehme mir Zeit für Sie, fördere Ihre Stärken, Ihre
Entwicklung und stelle Ihnen meine Erfahrung und
mein Wissen gerne zur Verfügung. Der Job als Volontär
(m/w/d) ist abwechslungsreich und herausfordernd.

IHRE AUFGABEN

Sie erlernen Qualitätsjournalismus von der Pike auf.
Sie recherchieren, interviewen, schreiben, layouten und

testen neue digitale Kanäle und Erzählformen aus. Ob
gedruckt oder digital – es geht immer nur um Inhalte, die
Sie unter individueller Betreuung aufbereiten.

IHR PROFIL

Abitur und idealerweise einen Hochschulabschluss.
Bei Eignung und Talent ist ein Studienabschluss nicht
unbedingt Voraussetzung
Freude am Schreiben und Neugier auf Themen
und Menschen
eine sehr gute Allgemeinbildung
erste journalistische Erfahrungen durch Praktika oder
Mitarbeit in Medien
Offenheit im Umgang mit Entwicklungen in der
digitalen Medienwelt
ein sympathisches und selbstbewusstes Auftreten
Führerschein Klasse B

REDAKTIONSVOLONTÄR (M/W/D)

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen

zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff verlag gmbh & co. kg | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt
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Inhaber Jochen Bähr ~ Lindenplatz 15 ~ 77704 Oberkirch-Zusenhofen
Tel.: 07805 / 91 48 94 0 ~ Fax 07805 / 91 48 94 1

mail@jb-catering.de ~ www.jb-catering.de

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams einen

Koch m/w/d
zur Vorbereitung unserer Mittagessen

in Vollzeit, Teilzeit oder Minijob
Arbeitszeit: vormittags von Montag bis Freitag.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Café Müller Bäckerei, Conditorei · Zu Händen von Stephan Müller
Talstraße 31 · 77770 Durbach · Tel. 0781 42708 · www.suessevielfalt.de

BACKstage
Aktuell suchen wir

- Azubi Konditorei / Bäckerei September 2022)(ab (m/ w/d)

- Verkäufer (Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe) (m/w/d)

- Konditorgeselle /-meister (m/w/d)

- Bäckergeselle / -meister (m/w/d)

- jährliche kostenlose Seminare im In- oder Ausland
- familiäres Umfeld
- handwerkliche Spitzenklasse
- geregelte 5-Tage-Woche
- Bezahlung deutlich über Tarif

Stellenmarkt
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KILO‘S GYM ▪ Alemannenstraße 55b in Appenweier direkt an der B3
Tel. 07805 91 51 60 6 ▪ www.kilos-gym.de ▪ service@kilos-gym.de

DAS BIETEN WIR

600m
2 Trainingsflä

che / Qual
ifizierte Tra

iner /

Gerätepark
und Freihan

telbereich /
Sauna

umfangreic
hes Kurspro

gramm /

Fitnessbar m
it leckeren

Snacks und
Getränken

WWW.KILOS-GYM.DE

AKTION

▪ KEINE ANMELDEGEBÜHR

▪ 2 WOCHEN GRATIS TESTEN

HAPPY
NEW YEAR!

NUR 19,90 €*

* 1. - 3. Monat für nur 19,90 Euro.
Ab 4. Monat regulärer Preis siehe www.kilos-gym.de

Aktionszeitraum: 01.01.2022 - 28.02.2022

Ihr Kontakt für
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Tel: 0781/504 -1455
Fax: 0781/504 -1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16Uhr, soweit kein
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Selbstverständlich sind auch andere
Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

*Preise gelten ausschließ-
lich für Privatkunden

15 mm hoch – 2-spaltig

7,50€*
inkl. MwSt

20 mm hoch – 2-spaltig

10,-€*
inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig30 mm hoch – 2-spaltig

15,-€*
inkl. MwSt

PREISE
PRIVATE KLEINANZEIGEN
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Die Seele auf ihremWeg zur Vollendung.
Buch und kostenloses Gesamtverzeichnis:

www.gabriele-verlag.com.
Tel.: O9391 504135 (ISBN:9783892018131)

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

DER NAGELPILZ-LASER

www.hautfürsorge-zentrum.de
®

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

FürFür HobbyheimwerkerHobbyheimwerker undund Bauherren.Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
WirWir bietenbieten BlechzuschnittBlechzuschnitt undund

KantblecheKantbleche nachnach MaßMaß an.an. BlechstärkeBlechstärke
vonvon 0,70,7 mmmm bisbis 66 mm.mm.

Aluminium.Aluminium. Stahl.Stahl. VeVerz.rz. Stahl.Stahl. Edelstahl.Edelstahl.
KuKupferpfer.. TiTitanzink.tanzink. KantenKanten undund ZuschnittZuschnitt

bisbis 66 m.m.
BestellenBestellen undund KoKontakt:ntakt:

TeTelefon:lefon: 0784307843 995995 1212 2323
FaFax:x: 0784307843 849849 8686 2020
Email:Email: mail@rejsek.demail@rejsek.de

Abholung:Abholung: HornisgrindestrHornisgrindestr.. 3,3, 7787177871 Renchen.Renchen.
TäglichTäglich 7.007.00 -- 16.0016.00 UhrUhr,,
SamstaSamstagg bisbis 12.0012.00 UhrUhr..

WeWeitereitere InformaInformationentionen überüber unsuns
www.rejsek.de

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar
Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn-
u. Kupfergeschirr, Gold-
schmuck, Modeschmuck,
Armbanduhren, Pelze und

Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

WIR KAUFEN JEDES AUTO
PKW, LKW, Busse, Transporter

Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand
Tel. 07231 18 21 60 5
oder 0176 284 461 42

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
Lohnsteuerhilfeverein

Im Rahmen einer Mitgliedschaft
erstelle ich für Arbeitnehmer,

Rentner und Beamte die private
Einkommensteuererklärung

nach § 4 Ziffer 11 StBerG
und berate sie auch bei Fragen

zum Kindergeld sowie bei
Miet-, Kapital-, Spekulations-
und sonstigen Einkünften.

Sprechen Sie mich an!

Beratungsstelle Appenweier
Franz-Kern-Straße 16

Telefon (07805) 9164860
Termine nach Vereinbarung

Adresse: 77767 Appenweier, Mittelfeld 8
Neue Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9:00 – 12:00 Uhr
und 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr

Schuhreparaturen!

Sanitärtechnik
Baublechnerei
Heizung / Solar

Appenweier, Güterstraße 8

07805/915475

Zeferer & Heuberger
O160/96781752 0160/7884762

Suche – Suche – Suche – Suche
alte Mopeds/Mofas: Kreidler, Herkules, Puch, Vespa/Piaggio, KTM, Zündapp

@: RSU4000@gmx.de · Tel. 0170 7378431 (auch WhatsApp)

Obacht, bitte lesen!
AuchKleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!

Suche u. Kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder Teppiche, Bronzefiguren, Zinn,

Handtaschen,Abendkleider,Trachten, hochw.Mäntel,
Uhren,Tafelsilber, Schmuck und andere Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Tel. 0781/47447150 auch Sonntags erreichbar.


